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Der fliegende Grrichtsſtand der Preſſe

Der Jnternationale Preſſekongreß der eine Woche
arbeitsreicher Sitzungen und nicht minder anſtrengender
geſelliger Veranſtaltungen in Berlin verlebt hat und am
Sonnabend geſchloſſen worden iſt hat als letzten Punkt ſeiner
umfangreichen Tagesordnung die für die Preſſe außer
ordentlich wichtige Frage des fliegenden Gerichtsſtandes be
handelt Der Berichterſtatter Dr Hablützel trat lebhaft für
die Beſeitigung des fliegenden Gerichtsſtandes ein und
empfahl eine Aenderung der geltenden Rechtsbeſtimmungen
dahin daß bei Preß Delikten der Gerichtsſtand des Delikts
an dem Oxte ſein ſoll wo das angeklagte Jmprimat her
ausgegeben wird Der verantwortliche Herausgeber der
Druckſchrift ſoll nur dort verfolgt werden können wo ſie
herausgeg ben worden iſt nicht aber an allen Orten wo ſie
in dieſer oder jener Form zum Verkauf ausgegeben war
Ein Vertreter der franzöſiſchen Preſſe fand daß dieſer An
trag zu weitgehond ſei Er will bei Beleidigungen durch
die Preſſe auch die Klage am Wohnort des Beleidigten zu
laſſen unh nicht nur dort wo die Beleidigung gefallen iſt
Dieſer Auffaſſung wurde von einem deutſchen und einem
ſchweizeriſchen Journaliſten entſchieden widerſprochen Es
wurde betont daß der fliegende Gerichtsſtand ein Ausnahme
geſetz für die Preſſe bedeute es liege den Gegnern des flie
genden Gerichtsſtandes vollkommen fern eine Beleidigungs
freiheit der Preſſe befürworten zu wollen ſei aber eine Be
leidigung erfolgt ſo müſſe der Redakteur als Angeklagter
denſelben Schutz genießen den jeder andere Angeklagte
findet Die Entſcheidung wurde auf den nächſten Kongreß

Es läßt ſich ſchwer verſtehen wie auf einem Preſſe
kongreß Widerſtand gegen die Beſeitigung des fliegenden
Gerichtsſtandes erhoben werden kann Wenn ein Engländer

wie das ein Londoner Schriftſteller tat ſich darauf
beruft daß trotz des engliſchen Rechts gegen Beleidigungen
in England gar kein Menſch auf die Jdee verfallen würde
eine Zeitung an einem anderen Orte zu verklagen als an
ihrem Erſcheinungsorte ſo hat das eine gewiſſe Berechti
gung Aber es herrſcht nicht überall die gleiche Auffaſſung
und Praxis wie in England und beſonders gehen in deut
ſchen Landen die Gerichte von der gegenteiligen Auffaſſung
aus daß eine Zeitung überall verklagt werden kann wo auch
nur eine Nummer des betreffenden Blattes geleſen wird
Bekanntlich hat das Reichsgericht durch eine Entſcheidung
vom 17 Juni 1892 dieſer Praxis Eingang verſchafft Ob
wohl das erwähnte Reichsgerichtsurteil in tatſächlicher wie
in juriſtiſcher Hinſicht anfechtbar iſt haben doch die Unter
gerichte in den meiſten Fällen dieſe Entſcheidung als maß
gebend angeſehen und wenn einmal ein Gericht anderer
Meinung war dann iſt in der Regel ſeine Entſcheidung von
dem übergeordneten Gerichte umgeſtoßen worden So hat
ſich eine Praxis herausgebildet die eine Fülle von Unzu
träglichkeiten und Koſten für die geſamte Preſſe im Gefolge
hat Wie der grobe Unfugs Paragraph ſo wird auch der
fliegende Gerichtsſtend der Preſſe von der Regierung als ein
Mittel angeſehen um einen Druck auf die Preſſe auszu
üben und die Preßfreiheit zu verkümmern Das Urteil des

Kalle a Dienstag den 29 September
Reichsgerichts iſt im Regierungslager als eine willkommene
Errungenſchaft begrüßt worden und die von der Verwaltung
abhängigen Staatsanwälte haben von der neuen juriſtiſchen
Erfindung nur allzu reichlichen Gebrauch gemacht Wenn
die Regierung den Willen hätte den unzweifelhaft vorhan
denen Mißſtänden auf dem Gebiete der Preßrechtſprechung
entgegenzuwirken ſo hätte ſie ſchon längſt mit entſprechen
den Geſetzentwürfen vorgehen müſſen

Von freiſinniger Seite iſt wiederholt im Reichstage der
Verſuch gemacht worden eine Aenderung der geſetzlichen
Beſtimmungen herbeizuführen Es iſt beantragt worden
in die Strafprozeßordnung die Beſtimmung aufzunehmen
daß bei Preßdelikten der Gerichtsſtand der begangenen Tat
nur bei demjenigen Gericht begründet ſein ſoll in deſſen
Bezirk die Druckſchrift erſchienen iſt Jm Reichstage iſt der
Antrag wiederholt angenommen worden aber die verbün
deten Regierungen haben bisher ihre Zuſtimmung verſagt
Hoffentlich gelingt es bei der bevorſtehenden Reform der
Strafprozeßordnung auch den fliegenden Gerichtsſtand der
Preſſe zu beſeitigen

Der Zwiſchenfall von Caſablanca
Der bedauerliche Zwiſchenfall in Caſablanca wird noch

ernſte Erörterungen nach ſich ziehen Jn Marokko ſelbſt
wird das Verhalten der franzöſiſchen Militärperſonen gegen
über dem deutſchen Konſulatsbeamten von unſeren Lands
leuten als eine Herausforderung empfunden

Zur Beleuchtung des Zwiſchenfalls in Caſablanca dienen
noch zwei Punkte über die aus Tanger telegraphiert wird
Erſtens Der Konſulatsſekretär Juſt wies durch Vorzeigung
eines franzöſiſch geſchriebenen Papiers nach daß er im Auf
trage des deutſchen Konſulats handle was aber auf fran
zöſiſcher Seite nicht nur nicht beachtet wurd,e ſondern ihm
ſchließlich noch Prügel eintrug Zweitens Mittels einer
franzöſiſchen Barkaſſe wurde ein feldmarſchmäßig ausge
rüſteter Soldat auf den Dampfer Cintra der je Legionäre
befördern ſollte gebracht Der Soldat gab unz nach Ma
zagan fahren zu wollen in Wahrheit aber war er zur
Ueberwachung des Dampfers beſtimmt denn
kurz vor dem feſtgeſetzten Abfahrtstermin wurde er wieder
abgeholt Die Erbitterung der Deutſchen und Nichtfran
zoſen in Tanger über dieſen Zwiſchenfall iſt ſehr groß wäh
rend hingegen die Franzoſen ihrer Stimmung durch Ab
ſingen der Marſeillaiſe in den Nachtcafés Ausdruck gaben

Der deutſche Konſulatsſekretär Juſt erhielt heftige
Schläge ins Geſicht wodurch dieſes anſchwoll ſein Anzug
wurde zerriſſen Der Ofſizier der Juſt mit dem Revolver
drohte war ein Marineoffizier und zwar der zweite Hafen
offizier Den deutſchen Deſerteuren haben ſich drei Deſer
teure öſterreichiſcher ruſſiſcher und ſchweizeriſcher Nationali
tät angeſchloſſen alle in Zivilkleidung Auch der An
geſtelltedes öſterreichiſchen Konſults wurde
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mit Feſſelung bedroht Die Haltung des Konſu
latsſekretärs Juſt der trotz der Schläge die ihm anver
trauten Deſerteure mit ſeinem Leibe deckte ſowie die Hal
tung des Vizekonſuls Mäuß der durch ſein kräftiges Auf
treten die Freilaſſung des blutüberſtrömten Konſulatsſol
daten erlangte wird der Kölniſchen Zeitung zufolge in
Tanger allgemein anerkannt Juſt und der Konſulatsſoldat
liegen krank danieder Der Vorfall gewinnt an Ernſt da
er offenbar von der franzöſiſchen Militärbehörde abſichtlich
herbeigeführt worden iſt

Wenn die franzöſiſche Regierung den Standpunkt des
Generals Amade in dieſer Angelegenheit teilen
ſollte würde ſich die gütliche Beilegung des Zwiſchenfalles
wohl nicht ſo raſch abwickeln laſſen wie es erwünſcht wäre
General Amade vom Matin Korrepſondenten befragt
ſoll folgende Anſicht geäußert haben Wir befinden uns in
militäriſch beſetztem Territorium und im Kriegszuſtand nach
dem Militärgeſetz ſollen die Vorpoſten auf Deſer
teureſchießen Wir haben ſie nur gefangen genommen
alſo vom Minimum unſeres Rechtes Gebrauch gemacht

Seitens der deutſchen Regierung ſind auf Grund der
Ergebni e der bisherigen Unterſuchung die nötigen Anträge
in der Sache bereits geſtellt worden
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Deutsches Reich
Prinz Bernhard zur Lippe

erläßt in der Lipp Landeszeitung folgende Erklärung
Jch habe meinen Abſchied aus dem militäriſchen Dienſt

lediglich aus rein privaten perſönlichen Gründen erbeten
da ich beabſichtige mich mit land wirtſchaftlichen und kolo
nialen Studien zu befaſſen Es iſt mir im höchſten Grade
peinlich daß aus meinem Entſchluß derartige dienſtliche
unrichtige und meine Loyalität in Frage ſtel
lende Kombinationen gezogen werden konnten

zu denen irgend welcher Grund in keiner Weiſe vorlag

Umgeſtaltung der Schankkonzeſſion

Wie ſchon kurz mitgeteilt bereitet die deutſche Reichs
regierung in aller Stille durch eine neue Gewerbeordnungs
novelle einen durchgreifenden Kampf gegen den Alkohol vor
Dieſe Gewerbeordnungsnovelle die ſich zurzeit in Aus
arbeitung befindet und aller Wahrſcheinlichkeit nach im
Laufe des Winters dem Reichstage vorgelegt werden wird
ſieht dem Berl Lok Anz zufolge in bezug auf das Schank
gewerbe vor allem folgende Abänderungen vor

Auch an Orten von über 15 000 Einwohner ſoll die obliga
toriſche Prüfung der Bedürfnisfrage die bisher nur durch Orts
ſtatut geregelt wurde erfolgen

Dem Animierkneipenunweſen ſoll dadurch ein
Ende bereitet weren daß in gewiſſe Schankkonzeſſionen das Ver
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Unterhaltungsblatt Das Dorfliebchen Roman von Dora
Ruſſel Fortſetzung Jm Amphitheater zu Cä
ſarega Von Dr Guſtav Adolf Müller Bunte Zeitung
Dilettanterei Was eine faſhionable Hochzeit koſtet Literatur

SächſiſchThüringiſcher Verein für Erdkunde

in Halle
Hauptverſammlung in Magdeburg am 27 September

Von einem beſonderen Berichterſtatter
Nachdruck verboten

Morgens 9 Uhr verſammelten ſich die Teilnehmer der
diesjährigen Hauptverſammlung und W unter der
liebenswürdigen Leitung des Herrn Prof Dr Mertens
in deſſen Händen die Ausarbeitung des äußerſt anregenden
Programms lag zunächſt Alt Magdeburg Um 11 Uhr
begann im Reſtaurant Wilhelmsgarten die allgemeine
ſehr rege beſuchte Sitz un F

Nach Begrüßung der Gäſte hielt der Vorſitzende HerrProf Dr Phirkopſpſon folgende Anſprache
Mehr als in irgend einer früheren Zeit iſt der Sinn

unſeres Volkes auf ferne Länder und Zonen gerichtet und
zwar nicht nur dem Reize folgend den das Unbekannte von
unſerer Umgebung abweichende auf uns ausübt Die ganze
Erde umſpannen unſere wirtſchaftlichen Jntereſſen alle
Meere befahren unſere Schiffe und unſer Kolonialbeſitz gibt
auch unſeren politiſchen Beziehungen einen weltumfaſſenden
Zug Kräftig hat der koloniale Gedanke in unſerem Vater
lande Wurzel gefaßt mächtig blühen die Kolonialvereine
empor und verbreiten in den weiteſten Kreiſen Kenntnis
und Verſtändnis unſerer überſeeiſchen Beſitzungen

Aber faſt möchte es mir ſcheinen als ob durch dieſe er
freuliche Erweiterung unſeres nationalen Geſichtskreiſes das

für die Heimat und ihre Erforſchung etwas allzu
ehr in den Hintergrund träte Nicht allein im großen
üblikum das weit lieber über fremde Länder hört und

lieſt als über die wie man fälſchlich glaubt genügend be
kannten vaterländiſchen Gefilde ſondern auch in fachgeo
graphiſchen Kreiſen werden heimiſche Probleme zugunſten
der Erforſchung möglichſt weit entlegener Gebiete allzu ſehr
vernachläſſigt Es iſt klar daß dem nicht ſo ſein ſollte
Nur wer ſeine Heimat kennt vermag ſie mit vollem Herzen
zu lieben Es iſt eine Ehrenpflicht für uns Deutſche die wir
faſt ein Jahrhundert lang die Führung in der wiſſenſchaft
lichen Geographie gehabt haben dafür zu ſorgen daß unſer
Land das beſterforſchte der Erde ſei

Unſer Verein vor 32 Jahren von dem verewigten
Halleſchen Profeſſor der Geographie

Alfred Kirchhboff

r und bis vor vier Jahren von ihm geleitet hat von
nfang an neben der Pflege der Erdkunde ohne örtliche

Beſchränkung diejenige der Landeskunde der Pro
vinz Sachſen und ihrer Nachbargebiete ins Auge gefaßt
Während die Erdkunde im allgemeinen in den Vorträgen
und Fachſitzungen gepflegt wird die in Halle ſelbſt dem
Urſprungsort und anpeſt des Vereins regelmäßig abge
halten werden findet die Heimatskunde ihre Stätte in den
jährlichen Wanderverſammlungen und ganz beſonders in
der Vereinszeitſchrift den Mitteilungen die ihr aus
ſGließlich gewidmet iſt und daher mit Recht den Untertitel
Archiv für Landes und Volkskunde der Provinz Sachſen

und angrenzenden Landesteile trägt
Dieſe unſere Zeitſchrift iſt in der Tat ein Mittel

punkt landeskundlicher Forſchung unſeres Gebietes geworden
um den uns andere Provinzen unſeres Vaterlandes beneiden
können Jch kann dies ruhig ſagen da ich ſelbſt die Leitung
erſt eben übernommen habe alſo kein Verdienſt an dieſer
Entwickelung beſitze Jn jedem Jahresheft finden wir neben
einer größeren Abhandlung kleine Mitteilungen die jeden
falls zumeiſt der Wiſſenſchaft verloren gingen wenn unſere
Mitteilungen nicht beſtänden dann einen umfaſſenden

Literaturbericht der in Zukunft noch vollſtändiger und ſyſte
matiſcher ausgeſtaltet werden ſoll von außerordentlichem
Werte beſonders auch für die in kleineren einer Bibliothek
entbehrenden Orten lebenden Jntereſſenten Ferner beſitzen

wir eine an Zeitſchriften ſehr reiche Bibliothek die
durch den Austauſch unſerer Zeitſchrift geſchaffen iſt und

a Benutzung auch den auswärtigen Mitgliedern
rei ſteht

Auf dieſe Leiſtungen beſonders die Mitteilungen
gründen wir das Anrecht uns Sächſiſch Thüringiſcher Verein
zu nennen alſo nicht bloß als ein Vortragsverein für Halle
zu gelten ſondern als ein Verein der für die ganze Provinz
arbeitet aber auch aus der ganzen Provinz Unterſtützung er
fahren muß Um dieſer Eigenſchaft als Verein für die Pro
vinz und angrenzenden Gebiete mehr gerecht zu werden
haben wir uns in dieſem Jahre neue Statuten gegeben in
denen die auswärtigen d h nicht in Halle wohnenden Mit
glieder größere Rechte an der Leitung des Vereins erhalten
als bisher und die Stellung der Zweigvereine beſtimmter
feſtgeſtellt wird

Es braucht nicht auseinandergeſetzt zu werden daß wir
dieſe Leiſtungen für die ganze Provinz die Herausgabe der
Mitteilungen und die Verwaltung der Bibliothek nur

durchführen können wenn wir auch in der Provinz gehörig
unterſtützt werden nicht allein durch Mitarbeiter daran
fehlt es weniger ſondern auch durch zahlende Mitglieder
noch dazu da der Jahresbeitrag für auswärtige Mitglieder
d h nicht in Halle wohnende Mitglieder nur drei Mark
beträgt Wie ſteht es nun damit Während ſich die Koſten
eines Jahrgangs der Mitteilungen in ihrem jetzigen Um
fange und bei den geſteigerten Druckkoſten auf rund 1000 Mk
belaufen zählen wir jetzt nur ſage und ſchreibe 60
Mitglieder außerhalb Halle die alſo nur 180 Mk beitragen
Da die Beiträge der Halleſchen Mitglieder zum größten
Teil für die Vorträge ohne die wir die meiſten dortigen
Mitglieder verlieren würden verwendet werden müſſen er
gibt ſich klar ein wie großes Defizit uns allfährlich unſere
Zeitſchrift verurſacht Jm vorigen Jahre hat uns der Herr
Landeshauptmann der Provinz dankenswerterweiſe einen
Zuſchuß von 500 Mark gewährt Wenn wir uns auch der
Hoffnung hingeben daß dieſer Zuſchuß erneuert werden möge
ſo iſt unſer Bedarf damit noch lange nicht gedeckt Es iſt
unvermeidlich daß wir wenn wir nicht mehr Mitglieder gewinnen das Erſcheinen der Mitteilungen einſtellen



bot eingeflochten werden ſoll weibliches Perſonal wenn awnendg
zu beſchäftigen

Die bauliche Ausſtattung der Lokalitäten ſoll nach
allgemeinen volkshygieniſchen Normen geregelt werden damit ſich
zu den Schädigungen des Trunkes nicht noch die üblen Folgen
ſchlechter Ventilationen und dergleichen geſellen

Vergünſtigungen für die Sparkaſſen
Um die kommunalen Sparkaſſen zu veranlaſſen ihre

Beſtände möglichſt in Reichs und Staatspapieren anzulegen
ſtellt der Miniſter des Jnnern den Sparkaſſen die ſich dazu
entſchließen Vergünſtigungen in bezug auf die Anſammlung
des Reſervefonds und die Abführung der Ueberſchüſſe vor
Der Erlaß lautet

Nachdem in letzter Zeit mehrfach Sparkaſſen aus verſchiedenen
Teilen der Monarchie bei mir mit dem Antrage vorſtellig geworden
ſind daß ſie ſich freiwillig einer ſatzungsmäßigen Bindung ihres
Veſitzſtandes an Jnhaberpapieren einſchließlich
Reichs und Staatspapieren bis zur Grenze von 20
bezw 30 v H ihres Einlagebeſtandes unterwerfen wollten ſofern
ihnen in Anbetracht der dadurch vermehrten Liquidität ihrer Be
ſtände eine langſamere Anſammlung des Reſervefonds und eine
dementſprechend ſtärkere Jnanſpruchnahme der Ueberſchüſſe für
außerordentliche kommunale Bedürfniſſe nachgelaſſen werde will
ich beſtimmen für diejenigen Sparkaſſen welche auf dieſe Rege
lung einzugehen geneigt ſind entſprechende Satzungsänderungen zu
genehmigen

WWitwen und Waiſenverſicherung
Es beſtätigt ſich daß der Entwurf einer Witwen und

Waiſenverſicherung im Reichsamt des Jnnern fertig geſtellt
iſt und dem Reichstag noch im Laufe des bevorſtehenden
Tagungsabſchnitts zugehen wird Da dies aber kaum vor
Oſtern geſchehen wird und der Entwurf gegen 1000 Para
graphen enthält ſo iſt es ganz ausgeſchloſſen daß er noch bis
zum Sommer verabſchiedet werden könnte Man wird daher
wohl wieder zu dem ſeiner Häufigkeit wegen nicht unbedenk
lichen Verlegenheitsmittel einer abermaligen Vertagung
greifen müſſen

Allgemeine Mitteilungen
Jn Düſſeldorf wurde am Montag der Grundſtein zum

Deutſchen Werkmeiſterhaus das von der Stadt in
Erbpacht gegeben wird gelegt

a

Ausland
Ein boykottierter König

Seit der Ermordung des vorigen Königspaares leiden
Serbiens Beziehungen zum Auslande unter
der engen Verbindung des jetzigen Königshauſes mit den
Königsmördern

Das Belgrader Blatt Stampa will jetzt aus ganz
kompetenter Quelle wiſſen daß die europäiſchen Höfe nach
vertraulichen Verhandlungen den gemeinſchaftlichen Beſchlu
gefaßt hätten König Peter nicht eher zu emp
fangen als bis alle an der blutigen Juninacht beteilig
ten Offiziere Königsmörder penſioniert und aus dem
Staatsdienſte entlaſſen ſeien Sobald dies geſchehe dürften
ſich die Türen aller europäiſchen Höfe öffnen Von der Ent
fernung der Königsmörder hängt auch die Beſetzung der ſchon
längſt vakant gewordenen Militärattachéſtellen bei den ein
zelnen europäiſchen Höfen zuſammen

Kleine Tagesnachrichten
Sonntag nacht fanden in Bozen Zuſammenſtöße

zwiſchen katholiſchen und freiheitlichen Stu
denten ſtatt Die Abhaltung des katholiſchen Kommerſes wurde
verhindert Jn der Gemeinde Gries wurde Sturm geblaſen Tät
lichkeiten wurden jedoch durch Dazwiſchentteten der Amtsperſonen
verhindert

Der niederländiſche Hof teilte dem regierenden
Fürſten zur Lippe mit daß der für September in Ausſicht ge
nommene Beſuch in Detmold wegen des Zuſtandes der
Königin aufgeſchoben werden müſſe
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müſſen damit würde auch unſere Bibliothek die nur durch
den Austauſch unſerer Zeitſchrift genährt wird eingehen
müſſen Die Arbeit von Jahrzehnten wäre vernichtet der
ſchöne und für die heimatkundlichen Beſtrebungen ſo an
regende Mittelpunkt verſchwunden

Darum meine Herren richte ich den Aufruf an Sie
leihen Sie uns Jhre Hilfe bei unſerer landeskundlichen Ar
beit indem Sie Jhr Scherflein durch Eintritt in unſeren
Verein beitragen damit es nicht bald heißen muß das
Archiv für Landeskunde mußte in der großen und reichen

Provinz Sachſen aus Mangel an Teilnahme eingehen Vor
allem mögen die beiden größten Städte der Provinz Magde
burg und Halle mit gutem Beiſpiel vorangehen und ſich zum nützlichen Werke vereinen
zum beſten des Landes

Darauf erteilte Herr Prof Dr Philippſon Herrn Prof
Dr Reiſchel Hannover das Wort zu einem Vortrage
Die Wüſtungen und ihre kartographiſche

Darſtellung
Prof Dr Reiſchel führte etwa folgendes aus
Wir verſtehen unter den Wüſtungen in der Provinz

Sachſen abgängig gewordene Siedelungen Der allgemeine
Glaube daß der 30jährige Krieg die Verödung der Siede
lung bewirkt habe erweiſt ſich als irrig Jn den Kirchen
viſitationsurkunden des Erzbistums Magdeburg findet ſich
100 Jahre vor dem 30jährigen Krieg kein Ortsname von
Siedelungen die heute nicht mehr beſtehen

Jm 12 bis 14 Jahrhundert ſind dieſe Wüſtungen ent
ſtanden Es iſt möglich daß die Huſſitenkriege hierzu die
Veranlaſſung geweſen ſind beſonders ſind aber wohl andere
Urſachen zu nennen Die Städte boten bedeutend mehr

Schutz gegen räuberiſche Ueberfälle In der Stadt fanden ſich
bei höherer geiſtiger Blüte leichte Kaufs und Verkaufs
bedingungen n Landleuten wurde es nicht ſchwer ge
macht in dem Bürgertum aufzugehen Die Feldmark wurde
von der Stadt aus bebaut ja die Städte gingen ganz offen
darauf aus die umgebenden Dörfer zu vernichten Dieſes

Halle und Umgebung
Halle a 29 September

Generallentnant v Ziegner
Jmmer weniger werden ihrer die einſt mit die neue

deutſche Größe und Einheit erringen halfen die mit unſeren
Vätern Seite an Seite kämpften für das eine Ziel vor
Düppel Königgrätz und Sedan und in den Schlachten die
nötig waren um das große Werk zu vollenden Unſere
Stadt Halle birgt noch manchen der tapferen Kämpen das
ſahen wir kürzlich bei der erhebenden Feier an den Gräbern
deutſcher und franzöſiſcher Gefallenen auf dem Nordfriedhof
aber wie geſagt die Lücken werden größer und größer und
der Herr über Leben und Tod verſammelt immer mehr der
Alten um die beiden heimgegangenen Kaiſer und ihre
Paladine

So iſt jetzt auch Generalleutnant a D v Ziegner heim
berufen worden

Exzellenz v Ziegner wurde 1839 als Soldatenkind ſein
Vater war Artilleriehauptmann in Wittenberg geboren
Aus der Kadettenanſtalt trat er 1857 als Sekondeleutnant
in das Jnf Regt Nr 24 Neuruppin und Spandau Mit
dieſem Regiment ging er zuerſt 1864 mit nach Schleswig wo
er vor Düppel focht und ſich durch den Alſenübergang den
Kronenorden 3 Klaſſe mit Schwertern verdiente Jm Kriege
1866 war er bei dem gleichen Regiment und als 24er zog er
auch mit nach Frankreich Bei Mars la Tour und beſonders
bei dem Kampf um den Bahnhof von Le Mans machte ſich
der Verſtorbene hoch verdient mußte dann aber als Schwer
verwundeter den Kampfplatz verlaſſen

Später Kommandeur eines Bataillons im Jnf Regt
Nr 26 zu Magdeburg wurde er 1890 Kommandeur des
Jnf Regts Nr 56 Vogel von Falckenſtein 1893 erhielt er
die 7 Jnfanterie Brigade in Bromberg die er bis 1896
führte worauf er nachdem ihm die Vierteljahrhundertfeier
der Kaiſerproklamation den erblichen Adel gebracht
hatte 1896 als Generalleutnant zur Dispoſition geſtellt
wurde Ein ſchönes militäriſches Feſt feierte Exzellenz von
Ziegner noch in dieſem Jahre als er auf eine fünfzigjährige
Dienſtzeit zurückblicken konnte Der Verſtorbene iſt im Be
ſitze zahlreicher Verdienſt und Ehrenzeichen unter denen die
ſchönſten ſicherlich das Eiſerne Kreuz 2 und 1 Klaſſe ſind

Als Halleſcher Bürger genoß Exzellenz v Ziegner in
folge ſeiner hervorragenden perſönlichen Eigenſchaften
großes Anſehen und erfreute ſich weiteſter Beliebtheit Seine
Haupttätigkeit hat er in Halle im Dienſt der kolonialen
Sache und zwar als Vorſitzender des Kolonial
vereins Halle entfaltet Hier hat er geradezu bahn
brechend gewirkt und in erſter Linie dazu beigetragen daß
der Verein ſo ſtark gewachſen iſt Mit ähnlichem Eifer war
er ferner im Verein für Erdkunde und in anderen Vereinen
tätig

Sein Heimgang ruft allgemeine Teilnahme hervor

Stadtverordneten Sitzung
Halle 28 September

Am Vorſtandstiſch die Herren Juſtizrat Föhring
Baumeiſter Gygas Fabrikant Greßler

Eingegangen ſind mehrere Petitionen Das erneut vor
gebegte Geſuch der Verwaltung des Zoologiſchen
Gartens um einen Zuſchuß aus ſtädtiſchen Mitteln wird
abermals zurückgelegt und zwar auf drei Monate Eine
Handlungegehilfenorganiſation wendet ſie an die Verſamm
lung wegen Einführung der völligen Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe Die Angelegenheit wird dem Petitions
ausſchuß überwieſen Die Steinmetzgehilfen von Halle
bitten darum bei Vergebung der Steinmetzarbeiten an der
Moritzkirche die einheimiſchen Steinmetzmeiſter in erſter
Linie zu berückſichtigen da hierdurch am beſten einer Arbeitslofigkeit im hieſigen Steinmetzgewerbe vorgebeugt

werde Der Vorſitzende erklärte die e der Ar
beiten an der Moritzkirche 38 nicht in Händen der ſtädti
ſchen Behörden vielmehr habe darüber die Moritzkirchen
gemeinde zu befinden Herr Stadtrat Krahmer weiſt
demgegenüber darauf hin daß die Vauarbeiten vorausſicht

ſogenannte Bauern legen wurde ihnen um ſo leichter
gemacht da die Bauern oft unter dem Waſſermangel oder der
Waſſernot bedrängt wurden Die ohnehin ſchon durch die
Peſt 1350 dezimierte Bevölkerung nahm durch Auswande
rung in den ſlawiſchen Oſten noch ſtärker ab wurde doch durch
die leichte Bauart der Wohnſtätten ein Verziehen äußerſt
erleichtert Vor allen aber brachte die Kirche auf rechtlich
abſolut nicht einwandfreie Weiſe manche dieſer Siedelungen
in ihren Beſitz Kurz das Zuſammentreffen aller mög
lichen ungünſtigen Verhältniſſe veranlaßte die vollſtändige
Aufgabe vieler Siedelungen Spätere Generationen ver
wandten dieſe Wüſtungen als willkommenen Steinbruch ſo
daß es oft mit außerordentlichen Schwierigkeiten verbunden
iſt die Lage mancher Wüſtungen anzugeben doch iſt es von
hohem hiſtoriſchem Jntereſſe dieſe zu beſtimmen Es ſind
viel Vorſchläge gemacht Karten mit Aufzeichnung dieſer
Wüſtungen anzufertigen Die Frage wurde um ſo brennen
der da im Merſeburger Archiv die urkundlichen Kartenwerke
einem ſicheren Verfall entgegengehen Die hiſtoriſche Kom

miſſion Jedt nun auf Vorſchlag des Herrn Vortragenden aus
allen Akten und Urkunden die Namen Grenzen und Lage
aller Siedelungen Wege und Gegenden aus und trägt ſie nach
manchen Korrekturen in die vorhandenen Meßtiſchblätter
ein Nach gen Karten wird dann die Grundkarte des
Deutſchen Reiches 100 000 mit ordentlichen Gemarkungs
grenzen eingetragen Provinz Sachſen geht mit der An
fertigung dieſer Karten den angrenzenden Provinzen weit
voraus Der Zweck dieſer Karten iſt zu vielſeitig als daß er
hier gewürdigt werden könnte
Reicher Beifall lohnte die überaus anregenden Aus

führungen an die ſich eine lebhafte Debatte ſchloß
Hierauf ergriff Herr Profeſſor Dr Mertens das

Wort zu 73 r intereſſanten Mitteilungen aus
dem Leben des Elbbibers

v

Hiermit ſchloß die allgemeine Sitzung Am Nachmittag
beſichtigte ein Teil das Kaiſer Friedrich Muſeum ein anderer
Teil den Dom

vergeben werden dü Die
Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß die Pe
tition dem Magiſtrat als Material überwieſen wird Der
3 kommunale Verein erklärt in einer Eingabe daß der
Stadt gegenwärtig beſonders günſtige Gelegenheit geboten
ei durch Ankauf der Grundſtücke Glauchaerſtraße 54 und 55

ſowie der Grundſtücke Schmeerſtraße 7 und 8 die vorhan
nen Engpäſſe zu beſeitigen Der Vorſitzende macht den

Vorſchlag die Angelegenheit in der geſchloſſenen Sitzung
Krieg ndeln die Verſammlung erklärt ſich damit ein
ve

Darauf wird in die Tagesordnung eingetreten
1 Gegen die Richtigkeit der Liſte der ſtimmfähigen

Bürger für 1908 ſind vier Einwendungen erhoben worden
Der Rechts und Verfaſſungsausſchuß erachtet die Einwen
dungen für begründet die Verſammlung ſchließt ſich dieſerAuffaſſung gleichfalls an

Der Vorſitzende des Rechts und Verfaſſungsau
Herr Juſtizrat Glimm beſchwert ſich darüber
Ausſchuß zur Abhaltung ſeiner letzten Sitzung das Ma

lich doch von der Stadt ſelbſt

ſſes

giſtratsſitzungszim mer in dem bisher die Sitzun
gen meiſtenteils ſtattgefunden hätten verweigert worden
ei Ein Magiſtratsbote hätte mitgeteilt der Herr Ober

bürgermeiſter habe befohlen das Sitzungszimmer zu ver
ſchließen Herr Stv Glimm ſpricht ſein Bedauern darüberaus daß thun von der neuen Maßnahme nicht durch den

Herrn Oberbürgermeiſter Mitteilung gemacht worden ſei
ſondern daß er darüber mit dem Boten verhandeln mußte
Das Magiſtratszimmer habe der Rechts und Verfaſſungs
ausſchuß hauptſächlich deshalb benutzt weil in ihm e eine
Bibliothek befinde Es ſei doch wohl ſelbſtverſtändlich daß
diejenigen die ſich in den Dienſt der Stadt ſtellen auch ent
ſprechend unterſtützt werden Er könne auch gar nicht ein
ſehen weshalb das Zimmer auf einmal verweigert werde

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive erwidert es wäre
beſſer geweſen wenn Herr Juſtizrat Glimm die Sache mit
ihm peſönlich verhandelt hätte ſtatt ſie vor die Verſamm
lung zu bringen Der Magiſtrat habe das Zimmer nicht
etwa einem beſtimmten Ausſchuß verweigert ſondern ſei der
Anſicht daß das kleinere Sitzungszimmer das doch eigent
lich für die Ausſchußſitzungen beſtimmt ſei zweckmäßiger
benutzt werde als das Magiſtratsſitzungszimmer Die Auf
wendungen für Heizung Beleuchtung und Reinigung des
großen Zimmers ſeien bedeutend hö als wie für das
kleine Zimmer das für die 7 Herren doch vollſtändig
ausreiche Alſo nur ökonomiſche Geſichtspunkte hätten den
Magiſtrat beſtimmt das Magiſtratsſitzungszimmer künftig
für Ausſchußſitzungen nicht mehr bereit zu halten m
übrigen müſſe doch eine gewiſſe Einteilung herrſchen

Herr Stv Schmidt iſt der Meinung daß ein der
artiger Vorgang gerade nicht erquicklich ſei Die Benutzung
des Magiſtratszimmers zu Ausſchußſitzungen mache ſich garmanchmal erforderlich beiſpielsweiſe wenn noch kurz vor
der Stadtverordnetenverſammlung eine Tagung des einen
oder anderen Ausſchuſſes ſtattfinde Jn ſolchen Fällen ſei
es unmöglich im kleinen Sitzungszimmer zu verhandeln da
durch das Erſcheinen der Stadtverordneten im Nebenzimmer
doch immerhin eine gewiſſe Störung verurſacht werde Wenn
den Ausſchüſſen das Magiſtratszimmer nicht weiter über
laſſen werde dann bleibe ihnen nichts anderes übrig als
die Verantwortung abzulehnen

Der Herr Oberbüggermeiſter erklärt hierauf
wenn der Wunſch auf Weiterbenutzung des Magiſtrats
zimmers beſtehe ſo ſolle er erfüllt werden aber immerhin

P auch in kleinen Dingen Sparſamkeit beobachtet
werden

2 Die Verſammlung ſtimmt dem Antrag zu wonach
der bis 31 Dezember 1908 an den Kaufmann William
Klooß vermietete Laden des Grundſtückes Gr Ulrichſtraße 8
und die ebenfalls an dieſen vermietete 1 Etage vom 1 Jan
1909 ab dem Kaufmann A Fritze gegen vierteljährliche
Kündigung für den jährlichen vierteljährlich im voraus
zahlbaren Mietzins von 2400 Mark vermietet wird Ref
Herr Stv Döhler3 Zur Bearbeitung der Ent würfe für die Neu
kangliſation ſind weitere Mittel im Betrage von
33 500 Mark erforderlich Die Summe wird à conto der
Kanalhauanleihe bewilligt Ref die Herren Stvv Gygas
und Colberg

4 Nach einem Referat des Herrn Stv Herzfeld be
ſchließt die Verſammlung in Sachen der

Koſten der Verbreiterung der Fleiſcherſtraße
am Eingange der Geiſtſtraße folgendes

1 Die Eigentümer der in Betracht kommenden
Grundſtücke werden auf Grund des 8 9 des Kommunal
abgabengeſetzes vom 14 Juli 1893 zu den von der Stadt
emeinde aufgewendeten Koſten der Verbreiterung derFleiſcherſtrahe an ihrer Einmündung in die Geiſtſtraße mit

einem Höchſtbetrage von 15 000 Mark herangezogen weil
ihnen durch die gedachte Veranſtaltung beſondere wirtſchaft
liche Vorteile erwachſen 2 Der Beitrag von 15000 Mark
wird gemäß dem Beſchluſſe der gewählten Subkommiſſion
vom 30 Oktober 1907 auf die heranzuziehenden Anlieger der
Fleiſcherſtraße wie folgt verteilt

1 Stephan Fleiſcherſtr Nr 1 3000 Mk 2 Hoffmann
Nr 2 1500 Mk 3 Götze Nr 3 800 Mk 4 Arper Nr 4
200 Mk 5 Schöttler Nr 5 150 Mk 6 Löſche Nr 6 250
Mark 7 Schumann Nr 7 800 Mk 8 Band Nr 8 200 Mk
9 Lippert Nr 9 10 17 1500 Mk 10 Gericke Nr 11 250
Mark 11 Großklaus Nr 12 500 Mk 12 Föhre Nr 13
250 Mk 13 Jlgenſtein Nr 14 200 Mk 14 Peter Nr 15
75 Mk 15 Hartenſtein Nr 16 150 Mk 16 Zwarg KleineWalſſtraße Nr 5 100 Mk 17 Thiem Fleiſcherſtr Nr 18
75 Mk 18 Hebeſtreit Nr 19 50 Mk 19 Bergmann Nr 31
100 Mk 20 Trautmann Nr 32 300 Mk 21 Pfannenberg
Nr 33/34 800 Mk 22 Schön Nr 35 50 Mk 23 Thieme
Nr 36 100 Mk 24 Peilecke Nr 37 200 Mk 25 Piyſchke
Nr 38 300 Mk 26 Brandt Nr 39 300 Mk 27 Dannen
berg Nr 40 200 Mk 228 Booch Nr 41 400 Mk 29 Spott
Nr 42 200 Mk 30 Schliack Nr 43 400 Mk 31 Thieme
Nr 44 300 Mk 32 Heinze Nr 45 400 Mk 33 Pirl Nr 46
500 Mk 34 Wernicke Nr 47 500 Mk

Für die Feſtſetzung der Einzelbeträge iſt die Frage maß
gebend geweſen ob dem betreffenden Anlieger ein Vorteil
aus der Straßenverbreiterung erwachſen iſt oder nicht und
die Höhe ver Beiträge einerſeits von der Entfernung der
Grundſtücke von der Veranſtaltung andererſeits aber auch
von der Größe der Frontlänge dem Mietertrage des Grund
ſtückes und insbeſondere von der Benutzungsart abhängig
gemacht worden Daß die Anlieger der Geiſtſtraße be
ſondere wirtſchaftliche Vorteile durch die Veranſtaltung er
langt haben erkennen Magiſtrat und Kollegium nicht an

5 Die Verſorgung der Landgemeinde Oſen dorf mit
Waſſer aus der ſtädtiſchen Waſſerleitung wird genehmigt
Ref Herren Stvv Borges und Zell

6 Wie der Referent Herr Stv Glim m darlegt hat
der Magiſtrat beſchloſſen unter Vorbehalt aller Rechte gegen



das Baureſolut der Königlichen R
vom 11 Januar 1908 den durch das Schreiben vom 17 Aug
1908 geforderten von 89 200 Mark in der Weiſe zur
Verfügung zu ſtellen daß zunächſt der für die

Wiederherſtellung der Moritzkirche
aufgeſammelte Fonds von 30 221,29 Mark angeboten und
die Deckung des Reſtbetrages durch Entnahme aus den

Sparkaſſen Ueberſchüſſen in Au genommen wird
Sollten Sparkaſſen Ueberſchüſſe nicht oder nicht ausreichend
vorhanden ſein ſo ſind die entſprechenden Beträge in den
Etat für 1909 und eventuell auch 1910 einzuſtellen

Der Referent führt aus daß ein Rekurs des Magiſtrats
an den Miniſter gegen dieſes Baureſolut vergeblich geweſen
iſt Die Regierung ſtehe auf dem Standpunkt daß Eile
dringend not tue und drohe daß ſie die Arbeiten zwangs
weiſe ausführen laſſen werde Die Stadt behalte alle ihre
Rechte im ordentlichen Gerichtsverfahren werde dann aus
gefochten werden inwieweit die Stadt zu den Koſten ver
pflichtet iſt Die Stadt will die Kirche nur ſoweit wieder
herſtellen als es zur Subſtanz nötig iſt d h als es nötig
iſt R Gotteshaus zu gottesdienſtlichen Handlungen her
zurichten

er Referent Herr Stv Glimm wie der Referent des
Finanzausſchuſſes Herr Stv Zell beantragen Annahme
des Magiſtratsantrages Der Magiſtrat ſolle indes nach
dem Antrages des Finanzausſchuſſes über die Rechtslage
eine Denkſchrift für die Mitglieder des Kollegiums aus
arbeiten

Herr Str Thiele meint wenn wir bewilligen ſeien
wir das Geld für immer los denn die Moritzkirchen
gemeinde ſei arm wie eine Kirchenmaus Er rät die Aus
gaben für die Wiederherſtellung nur auf das Allernotwen
digſte zu beſchränken

Herr Stadtrat Krahmer entgegnet daß alle Maß
ren der Stadt von Anfang an das Beſtreben gezeigt

haben fich aufs Notwendigſte zu beſchränken f Den Prozeß
müſſe man führen aber unſere Ausſichten im Prozeß ſeien

darüber dürfe man ſich keiner Täuſchung hingeben
mindeſtens denn in dem analogen Fall der
Ulrichsgemeinde habe man gerade aus den Akten der Moritz
kirche Material geholt Die Stadt dürfe den Prozeß jedoch
nicht unterlaſſen und werde es hauptſächlich auch darauf an
kommen nachzuweiſen daß die Reparaturen an Kirchen die
die Stadt bisher ausgeführt hat nur Subſtanzbauten waren
niemals aber künſtleriſchen Zierrat betrafen

Herr Stv Gieſe führt aus daß vor ſechs bis acht Jahren
ſchon genaue Bauanſchläge über den Umfang der Arbeiten
vorgelegen haben die ſolle man jetzt wieder hervorholen
und durch den Bauausſchuß beraten laſſen

Herr Stadtrat Krahm er bemerkt die Bauakten habe
auch er nicht mehr in die Hände bekommen ſondern ſie ſeien
beim Provinzialkonſervator

Die Verſammlung beſchließt den Magiſtratsantrag an
zunehmen lehnt aber mit 28 gegen 25 Stimmen die For
derung eines Expoſes über die Rechtslage ab

7 Die Verſammlung genehmigt die Aenderung der
r e per Stiftung Adelheidsruh Ref Herr Stv
orges

8 Der Magiſtrat hat in Uebereinſtimmung mit der
rn e beſchloſſen zwei neue Lehrerſtellen

und eine neue Stelle für eine Lehrerin an
den Mittelſchulen vom 1 April 1909 ab einzurichten
Die Notwendigkeit der Stellenvermehrung iſt wie der Re
ferent Herr St Bangert darlegt von dem Stadtſchulrat
nachgewieſen und von der Schuldeputation anerkannt wor
den Es erwachſen der Stadt für das Jahr 1909 folgende
Mehrkoſten zwei neue Mittelſchullehrer durchſchnittlich je
2800 Mark 5600 Mk eine Lehrerin 1600 Mk zuſammen
7200 Mk Jn Wegfall kommen die unter X D II 6 1 ein
geſtellten ſechs Turnſtunden 315 Mk ſo daß der Mehr
bedarf 6885 Mk beträgt Die Verſammlung genehmigt den
Antrag

9 Der Magiſtrat hat weiter in Uebereinſtimmung mit
der Schuldeputation beſchloſſen Oſtern 1909 an den evange
liſchen Volksſchulen m neue Rektor und zwei
neue Lehrerſtellen einzurichten ſowie für das neue
Etatsjahr die Koſten für 15 neue techniſche Stunden und
acht neue Haushaltungsſtunden zu bewilligen Es entſtehen
folgende Mehrkoſten für 1909 a Gehalt für zwei neue
Rektoren Grundgehalt 2 mal 2500 Mk 5000 Mk Miets
entſchädigung 2 mal 700 1400 Mk Beiträge zu der Alters
zulage Ruhegehalts Witwen und Waiſenkaſſe 2 mal ca
1050 Mk 2100 Mk zuſammen 8500 Mk Gehalt für
zwei Lehrer Grundgehalt 2 mal 1400 Mk 2800 Mk
Mietsentſchädigung 2 mal 390 Mk 780 Mk Beiträge zur
Alterszulage Ruhegehalts Witwen und Waiſenkaſſe
2 mal rund 950 Mk 1900 Mk zuſammen 5480 Mk
c 15 techniſche Stunden 42 mal 15 mal 1,25 787,50 Mk
d4 8 Haushaltungsſtunden 42 mal 8 mal 1,25 420 Mk
Summa 15 187,50 Mark

Der Referent Herr St Bangert bemerkt daß der
Etatsausſchuß die Ausgahen für dringend nötig hält im
übrigen ſtehe der Ausſchuß auf dem Standpunkt daß man
mit der Anſtellung neuer Rektoren nur in der Weiſe vor
W möge daß regelmäßig 24 Klaſſen einen Rektor er
yalten

10 Der Magiſtrat hat in h mit derSchuldeputation beſchloſſen den Schulpavillon vom
Hofe des Gymnaſiums zu entfernen und auf dem Schul
hofe der Volksſchule ander Frieſenſtraße aufzu
ſtellen Die Verſammlung ſtimmt dieſem Beſchluſſe zu und
bewilligt die veranſchlagten Koſten in Höhe von 1900 Mark
aus Kap XIX Nr 12 Es ſtehen zurzeit den beiden ſtädti
ſchen Körperſchaften noch 63 405,55 Mark zur Verfügung
Weiter beſchließt die Verſammlung auf Antrag des r
ten Herrn Stv Colberg die Arbeit von Halliſchen Hand
werkern ausführen zu laſſen

11 Ueber die
Reform der ſtädtiſchen höheren Mädchenſchule

referiert Herr Stv Bangert und r an der Hand der
Magiſtvratsvorlage die wir ihrem weſentlichen Jnhalt nach
ſchon im geſtrigen Abendblatt veröffentlicht haben Die Re
gierung iſt bereit wenn jene Neuerungen vorgenommen
werden die Schule als höhere Lehranſtalt anzu
erkennen

Wir ſtehen weiter vor der Frage wollen wir 1 ein
Lyzeum oder Frauenſchule 2 Jahre aufſetzen oder 2 ein
Lehrerinnenſeminar 4 Kurſe oder 3 eine Studien
anſtalt die ihre Abiturientinnen mit Berechtigung zum
Beſuch der Univerſität entläßt Das Kuratorium ſah von
der Errichtung eines Lyzeums ab weil wir eine ſolche An
ſtalt ſchon in der Gehrt Wildenhagenſchen Frauenſchule

ben auch ein Lehrerinnenſeminar wünſchte man nicht da
ſolches in den Franckeſchen Stiftungen hier ſchon beſteht
Man ſprach ſich alſo für die Errichtung einer Studien
anſtalt aus die ſechs Stufen und das

Syſtem des Reformrealgymnaſiums

erung zu Merſeburg

er v J

erhält 1915 wird das erſte Abiturientinnenexamen auf der
neuen Anſtalt ehalten werden können

err Stadtſchulvat Brendel nennt den Erlaß über
die Reform der höheren Mädchenſchule äußerſt glücklich g
übrigen ſei die beantragte Studienanſtalt ein wirkliches Be
dürfnis Für die 6 Klaſſe liegen

ſchon jetzt 27 Meldungen

vor Wir brauchen Aerztinnen wir brauchen Oberlehre
rinnen Den S Mädchen wird dadurch der Weg zur
höheren Schulbildung zum Studium ebenſo geebnet wie
unſeren Knaben

Die Verſammlung genehmigt die Magiſtratsanträge
12 Unterm 25 Mai 1908 bewilligte die Stadtverord

neten Verſammlung die Mittel für den Umbau des Samm
lers Jägerplatz Weidenplan Berliner Straße Das Projekt
ſah die Ausführung des Baues in Zement Stampfbeton vor
Nachdem aber an den Wandungen des in der Böckſtraße in
Zement Stampfbeton hergeſtellten Kanals ſich einige Be
ſchädigungen des Betons gezeigt haben die auf die Boden
beſchaffenheit und das Grundwaſſer zurückzuführen ſind hat
der Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit der Stadtbaudepu
tation S den hier in Frage ſtehenden Sammler in
Mauerwerk das Fundament in Konkretbeton zur Ausführung
zu bringen

Die StadtverordnetenVerſammlung nimmt hiervon
Kenntnis Ref Herr Stv Gygas

13 Dem Abſchluſſe des mit Herrn Profeſſor Dr med
Wullſtein vereinbarten Vertrages über den Ausbau der
Hohe Straße Straße G des nördlichen Bebauungsplanes
zwiſchen Reil und Trift Straße ſtimmt das Stadtverord
netenkollegium zu und genehmigt ferner die Ausführung der
Straße nach dem Koſtenanſchlage Die Mittel ſollen aus der
vom Profeſſor Dr Wullſtein zu zahlenden Abfindungsſumme
entnommen werden Ref Herr Stv Stephan

14 Der Magiſtrat beantragt die für den Theaterbetrieb
unentgeltlich zu liefernde elektriſche Energie von 50 000 und

und den mit dem Theaterdirektor Hofrat Richards abge
ſchloſſenen Vertrag entſprechend zu ändern

Die Verſammlung lehnt des Antrag des Magiſtrats

et n n abie Verſammlung vertritt entgegen der Anſchauung des
Magiſtrats den Standpunkt daß die Stadtgemeinde auf
Grund des Vertrages nicht verpflichtet ſei mehr als 50 000
Kilowattſtunden elektriſche Energie für das Stadttheater
unentgeltlich zu liefern

Herr Stadtrat Krahmer bringt auch ein Schreiben
des Herrn Hofrat Richards an den Magiſtrat zur Kenntnis
worin er mitteilt daß er ſofern es gewünſcht werde die

Angelegenheit mit den Garderobebüchern
wieder umändern wolle in der Weiſe daß der frühere
Zuſtand wieder hergeſtellt werde

Wie Herr Stadtrat Krahmer mitteilt war es dem
Theaterdirektor nach dem beſtehenden Vertrag auch nicht
geſtattet die Garderobegebühr in der Form zu erheben wie
es neuerdings geſchehen iſt

Abendverbindung Berlin Halle
Die letzte Schnellzugverbindung abends von Berlin

nach Halle läßt nach uns gewordener Mitteilung trotz ihres
ſchon längeren Beſtehens hinſichtlich der Benutzung immer
W ſehr zu wünſchen übrig Es erſcheint daher nötig auf das
Beſtehen dieſer Verbindung beſonders aufmerkſam zu
machen Es wäre zu bedauern wenn die Eiſenbahnverwal
tung aus wirtſchaftlichen Gründen in die Zwangslage kom
men ſollte die auf vielſeitigen Wunſch hergeſtellte Verbin
dung wieder aufzuheben

Die Abfahrt von Berlin erfolgt vom 1 Oktober ab um
10,30 die Ankunft in Halle um 12,50 Wegen des ſchwachen
Verkehrs hat bis jetzt die Einſtellung von Kurswagen
Berlin Halle in dieſe Verbindung wodurch das jetzige Um
ſteigen in Bitterfeld vermieden werden würde unterbleiben
müſſen Die Benutzung der Verbindung kann
den Reiſenden für die Rückkehr von Berlin
nur dringend empfohlen werden wenn ſie der
Stadt Halle erhalten bleiben ſoll

Maſchinenbauſchule
Die früheren Schüler der hieſigen Staatlich Städtiſchen

Maſchinenbauſchule die vor einem Jahre nach den König
lichen Maſchinenbauſchulen Magdeburg und Görlitz über
gingen und ſich jetzt nach einjährigem Beſuche dieſer Anſtal
ten der Abſchlußprüfung werryr haben dieſe in der ver
gangenen Woche dort im allgemeinen gut be
ſtanden

Das Winter Semeſter der Maſchinenbauſchule in Halle
beginnt am 19 Oktober r Aufnahmen können noch

e er Auskunft erteilt Direktor Brumme Gutjahr
rraße 1

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen und Thüringen

Jn der letzten Sitzung legte Herr Penßler Larven der
Kirſchblattweſpe Eriocampa adumbrata vor ſowie einige Kirſch
zweige deren Blätter ſtark durch obengenannte Larve angefreſſen
waren Es wurde feſtgeſtellt daß dieſe Larven ſich beſonders mit
den vorderen Extremitäten an den Blättern feſthalten Als
Mittel zur Bekämpfung der Kirſchblattweſpe wurde Beſpritzen mit
Petroleumſeifenbrühe genannt

Herr Profeſſor Dr Holdefleiß ſprach über vegetative
Baſtarde die ein ans beſonders intereſſantes Kapitel der
Züchtungs und Vererbungsfragen bilden Die Möglichkeit einer
vegetativen Verbindung von Pflanzenteilen verſchiedener Jndi
viduen wie das Okulieren Pfropfen uſw iſt von alters her be
kannt Dabei entſteht nun zunächſt die Frage wird der auf
gepfropfte Teil durch die Säfte der Unterlage beeinflußt und
modifiziert Bei Obſtbäumen hat man die Erfahrung gemacht
daß ein Pfropfreis ſich verſchieden verhält wenn man es auf eine
ſtarkwüchſige Unterlage oder auf eine ſolche mit geringerer Wachs
tumsenergie aber größerer Neigung zur Fruchtbildung bringt
Ebenſo werden bei Roſen die Pfropfreiſer auf einer Unterlage
von roſa canina oder auf roſa rubiginoſa im Sinne der Unter
lage beeinflußt Doch handelt es ſich in dieſen Fällen nur um
quantitative Ernährungsbedingungen nicht aber um eine Aende
rung oder Beeinfluſſung von weſentlichen Eigenſchaften Bis vor
kurzem nahm man an daß auf vegetativem Wege keine Miſchung
von ſpezifiſchen Eigenſchaften ſtattfinden könnte Ein franzöſiſcher
Gärtner namens Adam pfropfte Cytiſus purpureus auf Cytiſus
Laburnum Eine Pfropfung bei der das Auge bis ins nächſte
Jahr ruhen blieb entwickelte dann eine Miſchform Cytiſus Adami
An dieſem Reis traten ſpäter wieder Zweige von C purpureus
und von Laburnum auf Dies war der erſte ohne geſchlechtliche
Kreuzung erzeugte Baſtard Ein zweiter wurde von dem im

letzten Sommer verſtorbenen Profeſſor Noll beſchrieben der durch

60 000 Kilowattſtunden für den Spielabſchnitt zu erhöhen

Aufpfropfen Kopulieren eines Miſpelzweiges Meſpilus ger
manica auf Weißdorn Crataegus monogyna entſtanden war
Auf der Verbindungsſtelle von Edelreis und Unterlage entwickelten
ſich Zwiſchenformen von denen eine in der Form der Blätter mehr
nach Crataegus neigt Jules Asnieres eine andere Form
Dardari dagegen in der Form der Blätter mehr der Miſpel

gleicht Die Farbe der Früchte iſt bei beiden lederartig der
Blütenſtand trägdoldig ebenſo ſind beide dornig Eine dritte
Form iſt weniger unterſucht Vom Vortragenden wurden friſche
Zweige dieſer Pfropfbaſtarde vorgelegt die aus dem Garten des
land wirtſchaftlichen Jnſtituts der Univerſität Halle ſtammten

An dieſe Ausführungen knüpfte ſich eine Diskuſſion über die
wahrſcheinlichen phyſiologiſchen Vorgänge bei einer ſolchen Baſtar
dierung Herr Profeſſor Magner zeigte eine Jerichoroſe in friſchem
wachſenden Zuſtand die er von Samen einer ſelbſtgezogenen
Pflanze erhalten hatte

Geh Reg Rat Profeſſor Dr Freytag iſt 77jährig am
Sonntag geſtorben Jn ihm verliert unſere Univerſität
einen Fachgelehrten von hohem Ruf

Der Lehrerinnenverein veranſtaltet in dieſem Winter für ſeine
Mitglieder zwei Kurſe Herr Profeſſor Dr St rauch behandelt
Dienstags von 6 bis 7 Uhr ausgewählte Kapitel aus der Ge
ſchichte der neuhochdeutſchen Schriftſprache und wird dabei be
ſonders den im Schulunterricht zu verwertenden Stoff berück
ſichtigen Herr Privatdozent Dr Ritter hält Montags von 6
bis 7 Uhr einen Kurſus in engliſcher Phonetik mit praktiſchen
Uebungen An beiden Kurſen können auf Wunſch auch Nicht
mitglieder teilnehmen

J

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht

Halle 26 Sept
Jn der heutigen Schwurgerichtsſitzung der ſechſten und letzten

der diesmaligen Sitzungsperiode führte den Vorſitz wie bisher
Landgerichtsrat Redantz Die Anklage vertrat Staatsanwalt
Parche Verteidiger war Juſtizrat Weißler

Als Geſchworene fungierten Rittergutsbeſitzer Willy Bertram
in Creypau Bankdirektor a D Adolf Habich in Eisleben Rentier
Albert Becker hier Hotelbeſitzer Wilhelm Achtelſtetter hier Kauf
mann Richard Linke hier Maurermeiſter Ernſt Friedrich hier
Kaufmann Emil Lange hier Oberamtmann Wilhelm Gödicke in
Strohwalde Oberpoſtaſſiſtent Adolf Richter hier Landwirt Auguſt
Lingslebe in Keuſchberg Baumeiſter Theodor Lehmann hier
Rittergutsbeſitzer Otto Brandt in Zſchepkau

Verhandelt wurde gegen den Geſchirrführer Franz Barth
aus Zebitz in Anhalt wegen

verſuchter Notzucht

Barth überfiel am 7 Juni d J auf der Landſtraße zwiſchen
Löbersdorf und Stumsdorf ein 16jähriges Dienſtmädchen und
ſuchte es zu vergewaltigen Der Unhold iſt 44 Jahre alt ver
heiratet und Vater von 5 Kindern Wegen Roheitsvergehens hat
er ſich ſchon mehrere Vorſtrafen zugezogen Nach mehrſtündiger
Verhandlung die unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit ſtattfand
wurde er zu einem Jahre Gefängnis und drei Jahren
Ehrverluſt verurteilt

e

Provinzial Nachrichten
Sprung aus dem Zug

Weißenfels 28 Sept Als geſtern nachmittag kurz nach
4 Uhr der Zug Eiſenach Leipzig der hier durchfährt den Bahn
hof paſſiert hatte öffnete ein etwa zwanzigjähriges Mädchen das
Wagenabteil und ſprang beim Lokomotivſchuppen aus dem Zuge
Nachdem ſie eine geraume Strecke vom Zuge fortgeſchleift worden
war blieb ſie zwiſchen den Geleiſen bewußtlos liegen Die in der
Nähe tätigen Beamten eilten hinzu und fanden ſie mit einem

Blumenſtrauße in der Hand ſchwer verletzt Auf
Veranlaſſung des herbeigerufenen Bahnarztes Dr Kuliga wurde

das Mädchen mit dem nächſten Zuge in die Klinik
nach Halle gebracht wo ſie ſtarb

Jhre Papiere geben an daß das Mädchen in Naumburg in
Stellung war Wahrſcheinlich hatte das unvorſichtige Menſchen
kind dort das Ausſteigen verpaßt wollte das Verſäumte hier nach
holen und ſprang dann als der Zug hier nicht hielt und weil
ſie nur noch eine ganz geringe Geldſumme bei ſich hatte in der
Angſt während der Fahrt aus dem Wagen

Vom Kommunalkonflikt
Bad Köſen 27 Sept Die Gerichtsakten des Prozeſſes

Haußner und Körner enthielten auch eine Anzeige des Stadt
verordnetenvorſtehers Siebold an den Landrat Frhrn von
Schele worin Bürgermeiſter Kretſchmar beſchuldigt wurde
er habe das Gerücht das zu jenem Prozeß die Veranlaſſung
gab ſelber erfunden und in Szene geſetzt um das Mitgefühl
der Köſener zu erwecken und ſich in der Bürgerſchaft populär
zu machen Der Bürgermeiſter Kretſchmar hat nunmehr
gegen den Stadtverordnetenvorſteher Siebold Strafantrag
bei der Staatsanwaltſchaft wegen wiſſentlich falſcher An
ſchuldigung geſtellt

Aus Leichtſinn in den Tod
Weimar 28 Sept Heute nachmittag 2 Uhr ereignete ſich auf

der benachbarten Station Hopfgarten ein ſchwerer Un
glücksfall Ein Poſtbote aus Hopfgarten wollte als ſich der Per
ſonenzug 53 Uhr nachm in Bewegung ſetzte noch über das Gleiſe
ſpringen Hierbei muß der Unglückliche geſtrauchelt ſein denn
ehe es ſich jemand verſah hatte ihn die Maſchine erfaßt und trotz
dem der achtſame Lokomotivführer ſofort bremſte ging die
Hälfte des Zuges über den Poſtboten hinweg
Unter dem ſtillgeſetzten Zuge wurde der Ueberfahrene mit zer
trümmertem Schädel und gequetſchtem Unter
leib tot hervorgezogen Die Aufregung im Zuge und auf der
Station über den Unglücksfall war eine große

Bad Köſen 28 Sept Goldene Hochzeit Heute
beging Generalleutnant z D von Strantz mit ſeiner Gemahlin
geborenen Gräfin Reichenbach das Feſt der goldenen Hochzeit

Droyßig 28 Sept Feuer in der Erziehungs
anſtalt Vorgeſtern gegen 7 Uhr abends brach in dem Ge
bäude des Rendanten der hieſigen königlichen Erziehungs und
Bildungsanſtalten Feuer aus Der Dachſtuhl wurde ein Raub der
Flammen Da die Spritzen ſofort zur Stelle waren und die Ein

wohner des Ortes helfend zugriffen blieben die Geſchäftsräume



n S v h e l re e n e We r e e e n
vor Feuerſchaden bewahrt
vom Waſſer verurſachte Schaden in den Wohnräumen des Be
amten Die Entſtehung des Brandes iſt noch nicht aufgeklärt

Naumburg 28 Sept Das Neugeborene in der
Abortgrube Heute morgen hörte der Hausdiener eines
Hotels aus einer Abortgryube heraus das Wimmern eines Kindes
Er konnte das Kind noch lebend aus der Grube herausholen Die
ſofort benachrichtigte Polizei ſtellte feſt daß das Kind von einem
in demſelben Hauſe wohnenden 18 Jahre alten Mädchen auf dem
Abort geboren worden war

Schkölen 28 Sept Unfall Hier verunglückte der
Schloſſerlehrling Walter Renner dadurch daß er beim Bohren in
die Maſchine kam Der ganze Arm wurde ihm zerquetſcht Hätte
nicht ein Gehilfe ſofort die Maſchine abgeſtellt ſo wäre er tödlich
verunglückt

Großjena 27 Sept Großvieh 5 Pfennige
Unſer Brückengeldtarif wird die Veranlaſſung zu einer Be
leidigungsklage geben die zwei Bewohner eines Nachbarortes
miteinander ausfechten wollen Dieſe beiden die früher gute
Freunde waren kamen eines ſchönen Tages an das Brückenzoll
amt und zahlten jeder ſeine zwei Pfennige Beim Ueberſchreiten
der Brücke ſagte der eine zum andern der als nicht gerade ſehr
geſcheit bekannt iſt Du hätteſt eigentlich 5 Pfennige
zahlen müſſen Der Angeredete wunderte ſich und ſtudierte
auf der anderen Seite der Brücke angekommen den Tarif Da
ſtand unter B geſchrieben Von jedem Stück Rindvieh und
ſonſtigem Großvieh 5 Pfennige

Merſeburg 27 Septbr Für die Zeppelin
S p n de ſind hier insgeſamt 1980,79 Mark geſammelt
worden

f Großengottern 27 September Vom Mühlen
getriebezerriſſen Ein entſetzlicher Unglücksfall er
eignete ſich geſtern in der Mühle des Herrn Stoll Der
10 jährige St hatte ſich während der Abweſenheit ſeines
Vaters mit der Reinigung des Getriebes befaßt Auf ein
mal ertönte ein entſetzlicher Schrei der Junge war vom
Schwungrad erfaßt worden Ein Arm wurde ihm abgeriſſen
und der Kopf Feſte Der herbeigerufene Arzt konnte
nur den Tod feſtſtellen

Eisleben 27 Sept Kapellmeiſter Neißer
hat nach weiteren Unterhandlungen zwiſchen ihm und dem
neuen Blüthnerſaal Orcheſter in Berlin die ihm angebotene
Dirigentenſtelle angenommen

Magdeburg 28 Sept
Parochialverbandes lehnten
Körperſchaften ab

f Sangerhauſen 28 Sept

Die Gründung eines
die hiefigen kirchlichen

Vom Zuge erfaßt Der
28jährige Eiſenbahnſtreckenarbeiter Hermann Müller aus Rieſtedt
wurde am Freitag von einem durchfahrenden Zuge im Blanken
heimer Tunnel an der Wirbelſäule und am Kopfe ſchwer verletzt
Der Verunglückte wurde dem hieſigen Krankenhauſe zugeführt wo
er geſtern früh ſeinen Verletzungen erlegen iſt

Heiligenthal 27 Sept Eine große Kartoffel
ernte machte Gaſtwirt Zeutſchel hier Es wurden pro
Morgen ca 130 Zentner geerntet Einige Kartoffeln
hatten das ſtattliche Gewicht von 2 Pfund

Burg 27 Septbr Noch ein Flugapparat
Auch hier hat ein Einwohner eine Flugmaſchine hergeſtellt
und hofft das Problem gelöſt zu haben

S Hecklingen 25 Sept Freiheitsdrang Zwei von
den in der Nähe von Gänſefurth bei den Boderegulierungsarbeiten
beſchäftigten Zuchthäuslern benutzten das am Morgen eingetretene
neblige Wetter und flüchteten von ihrer Arbeitsſtätte Einer hat
die goldene Freiheit nicht lange genoſſen denn er wurde ſchon am
Nachmittag in Königsaue wieder feſtgenommen

h Köthen 26 Sept Tödlicher Hufſchlag Ein
Unfall mit tödlichem Ausgange ereignete ſich in der Zehbitzer
Feldflur Der mit Feldarbeiten beſchäftigte Landwirt Oskar
Pullert aus Zehbitz erhielt von einem ſeiner Pferde einen Schlag
ins Geſicht wodurch er ſo ſchwer verletzt wurde daß er nachdem
er in ſeine Behauſung geſchafft worden war ohne das Bewußt
ſein wieder erlangt zu haben nach wenigen Stunden verſtarb
Der Verſtorbene war ca 40 Jahre alt und verheiratet

Köthen 26 Sept Beim Muskochen geriet die
Ehefrau eines hieſigen Einwohners in Lebensgefahr Aus der
Keſſelfeuerung ſchlugen vermutlich durch einen plötzlichen ſtarken
Luftzug die Flammen heraus und ſetzten die Kleider der Frau in
Brand Glücklicherweiſe eilten ſofort einige Hausbewohner her
bei die der bereits in Flammen ſtehenden Frau die Kleider vom
Leibe riſſen ſo daß die letztere mit Brandwunden davonkam

Kaſſel 27 Sept Das Kriegsgericht der 22 Divi
ſion verurteilte den Leutnant Adamy vom hieſigen 83 Jn
fanterieregiment wegen Vergehens gegen S 175 begangen an Unter
gebenen zu drei Monaten Gefängnis und Verluſt des
Offizierpatents

Weimar 27 Sept Das Hotel Kaiſerin
Auguſt a iſt von ſeinem bisherigen Beſitzer Richard Ditt
mar an einen Hotelier aus Bad Nauheim verkauft worden
und zwar für 356 000 Mk Dittmar der das Hotel unge
fähr ein Dutzend Jahre bewirtſchaftet hat hatte es ſeiner
zeit von dem erſten Beſitzer Ernſt Reinhardt für den Preis
von 186 000 Mk erworben Er hat allerdings dem urſprüng
lichen Hotelgebäude einen bedeutenden Erweiterungsbau
hinzugefügt und auch ſonſt Verbeſſerungen vorgenommen
aber der Wertzuwachs iſt doch ganz beträchtlich

Sportnachrichten
Fußballſport

Bei den Berliner FußballMeiſterſchaften der erſten Klaſſe
wurden am Sonntag folgende Reſultate erzielt Berliner
Ballſpielklub ſiegte über Union mit 0 Viktoria über
Hertha mit 1 Britannia über Konkordia mit 4 und
Preußen über Germania mit 0

Die beiden erſtklaſſigen Verbandsſpiele in Leipzig am Sonntag
endeten wie folgt Jm Wacker Sportpark ſchlug der Wacker den
Raſenſport nur 10 Mann im Felde mit 12 0 Halbzeit 0

Jm Olympia Park ſchlug der Verein für Bewegungs
ſpiele die Olympia mit 0 Halbzeit ſtand das Spiel 0
Der umgearbeitete Olympiaplatz iſt weſentlich beſſer geworden

Die Leipziger Sportfreunde ſiegten am Sonntag in Dres
den über den Dresdener Sportklub mit 0

Das Ausfſcheidungsſpiel Lipſia Sturm gegen Sachſen gewannen
die Sachſen mit 0 Halbzeit 0

Der Städte Wettkampf Magdeburg Halle der am Sonntag in
Magdeburg ausgetragen wurvbe endete nach einem Privattele
gramm mit dem Siege Magdeburgs mit 0 Das zweite
Tor kam aus einem 11 Meter Ball

Jn Halle ſiegte der Halleſche Fußballklub II über die Halleſchen
Hohenzollern II mit 42

Der Halleſche FK Viötoria ſegte gegen den Hauleſchen Bau
Halbzeit 3 2wielklub I mit 7

Nicht unbedeutend dagegen war der
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Vermischtes
Zum Berliner Hochbahnunglüch

Das Verhör der Zeugen durch die Kriminalpolizeiwurde fortgeſetzt Einer der Zeugen hat ausführliche Mitteilungen

über das Verhalten des verhafteten Motorführers Schreiber
gemacht Schreiber ſchlug nach dem Unglück die Hände vor dem
Geſicht zuſammen und rief ohne daß von der Schuldfrage die
Rede war jammernd und weinend fortwährend daß er unſchuldig
ſei Er bedauerte auch ſeine arme Familie und verſuchte ſich vom
Viadukt herabzuſtürzen Dann ſtierte er wie geiſtesabweſend auf
das Signal bis er völlig zuſammenbrach und von Berufsgenoſſen
fortgebracht wurde

Die Beiſetzung der Opfer iſt noch nicht angeordnet
worden Es iſt nicht wahrſcheinlich daß alle Getöteten an einem
Tage beſtattet werden Die Beerdigung kann erſt erfolgen wenn
die Staatsanwaltſchaft die Leichen freigegeben haben wird Die
Hochbahn Geſellſchaft beweiſt den Hinterbliebenen das denkbar
größte Entgegenkommen ſie hat um den Angehörigen der Ver
unglückten wenigſtens die materiellen Sorgen abzunehmen in
loyalſter Weiſe Vorſchüſſe gezahlt und übernimmt die vollen
Koſten der Beerdigung bei allen Toten deren Angehörige es
nicht direkt abgelehnt haben Auch die Koſten für den Aufenthalt
im Krankenhauſe ſowie die privatärztliche Behandlung trägt die
Hochbahn Geſellſchaft Jn allen Fällen in denen durch den Tod
eines Angehörigen in den Erwerbsverhältniſſen der betreffenden
Familie eine Stockung eingetreten iſt hat die Geſellſchaft die er
forderlichen Mittel zur Verfügung geſtellt ebenſo dort wo die
jetzt noch am Erwerb Verhinderten nichts zum Unterhalt ihrer
Familien beitragen können Die Direktion läßt ſich täglich wieder
holt nach dem Befinden der Kranken erkundigen

Die Cholera nimmt ab
ſie zeigt jetzt in Petersburg einen charakteriſtiſchen Still
ſtand Jn den letzten 24 Stunden ſind 309 Perſonen erkrankt
153 ſind geſtorben Anläßlich der Eröffnung des kaiſerlichen
Theaters hat die Direktion angeordnet daß während der Vor
ſtellung zwei Aerzte und mehrere Feldſcher und barmherzige
Schweſtern anweſend ſind um durch Medikamente und Des
infektionsmittel ſofort erſte Hilfe zu leiſten Jn allen Theater
reſtaurants wird gratis Tee verabfolgt was im Alexandra Theater
die ſtudierende Jugend anlockte die ſich den kaiſerlichen Tee gut
ſchmecken ließ und ihn in großen Quantitäten konſumierte Wäh
rend der Vorſtellung wandten ſich zwei Beſucher der erſten Reihen
an die Aerzte da ſie glaubten an Cholera erkrankt zu ſein Die
beiden Kranken wurden ſorgſam unterſucht es ergab ſich aber
daß eine Täuſchung vorlag Die Scheinkranken hatten unterdeſſen
jeder ſechs Gläſer Grog getrunken

Grauenhaft ſind nach den Berichten des B die
Zuſtände in den Totenkammern der Krankenhäuſer wo
in einzelnen bis zweihundert Leichen ſich angeſammelt hatten ehe
ſie beerdigt werden konnten Namentlich das Obuchow und
Alexander Hoſpital ſind reich an Choleraleichen die reihen
weiſe im Keller aufgeſtapelt ſind aus dem ein ſcharfer
Geruch dringt Da liegt eine altersgraue Frau die Haarſträhnen
hängen ihr übers Geſicht in dem zwei ſchreckerfüllte geöffnete
Augen gleichſam die Leidensgeſchichte der letzten Stunden erzählen
Neben ihr liegt ein weißhaariger Greis die Hände krampfhaft
über die Bruſt gefalten halb auf ihn geſtützt ein junger muskulöſer
Männerkörper Leichen nichts als Leichen mit halb oder ganz
geöffneten Augen Sie werden in rohgezimmerte Holzſärge gelegt
und oft werden die Namen verwechſelt

Von Wilderern erſchoſſen wurde in Zweibrücken der Jagd
hüter des Rechtsanwalts Dr Zapf Ein Gendarm fand den Ge
töteten mit einer Schußwunde im Halſe morgens entſeelt vor Der
Tod war anſcheinend durch Verblutung eingetreten

Ein dankbarer Patient Einer Krankenpflegerin in
London fielen durch Teſtament eines dankbaren Patienten
600 000 Mark für ſiebenjährige Pflege zu

Eine myſteriöſe Affäre gibt der Pariſer Polizei zu umfang
reichen Nachforſchungen und dem Publikum zu den ungeheuer
lichſten Vermutungen Anlaß Jn einer der letzten Nächte war im
Hallenviertel das Gerücht verbreitet daß zwölf junge Schrift
ſteller Dramatiker und Lyriker darunter auch eingewanderte
Deutſche gemeinſam zu ſterben beſchloſſen hätten und daß man
ſieben von ihnen tatſächlich tot in einem Separatzimmer eines
bekannten Nachtlokales aufgefunden hätte Der Polizeikommiſſar
beſtätigte daß er nach Erhalt des zwölf Unterſchriften tragenden
Briefes in jenes Nachtlokal geeilt ſei und dort ſieben junge Leute
in vollſtändig trunkenem Zuſtande aufgefunden habe Sie mußten
in ihre Wohnungen geſchafft werden wo ſie ſchwer krank liegen
Es wird vermutet daß in dem von ihnen genoſſenen Weine opium
haltige Subſtanzen geweſen ſind Von den fünf anderen jungen
Leuten hat man noch keine Spur gefunden

Eine Stadt unterm Hammer Eine einzigartige Auktion wird
am 3 Oktober im ruſſiſchen Gouvernement Eliſabethgrad ſtatt
finden die ganze Stadt Bereſoſka wird auf Betreiben eines Groß
kaufmanns aus Odeſſa dem die Stadt 240 000 Mark ſchuldet ver
ſteigert Die Gemeinde iſt völlig verſchuldet und außerſtande den
Gläubiger auch nur abzufinden ſo daß jetzt die ganze Stadtver
waltung und der ganze Kommunalbeſitz einfach unter den Hammer
kommt

Eine furchtbare Eiſenbahnkataſtrophe bei der 74 Soldaten
ſchwere Verletzungen erlitten hat ſich durch eine geradezu unver
ſtändliche Leichtfertigkeit im Dienſte auf der Transkaſpiſchen Bahn
ereignet 83 Soldaten des Eiſenbahnbataillßns in Firuſa wurden
nach Aſchabad geſandt Auf einem Eiſenbahngefälle wurden die
Wagen um ſchneller das Ziel zu erreichen abgekoppelt ſo daß ſie
wie der Blitz dahinraſten Als man die Fahrt verlangſamen wollte
verſagte die Bremſe und an der nächſten Kurve entgleiſte ein
Wagen 74 Soldaten wurden furchtbar zugerichtet 12 tödlich ver
wundet Faſt alle haben Arm Rippen und Beinbrüche erlitten
und mußten in ein nahegelegenes Lagerlazarett gebracht werden
Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingeleitet

Verheerender Zyklon Nach einem beim franzöſiſchen
Kolonialminiſterium eingegangenen Telegramm verwüſtete
ein Zyklon in der Nacht vom Donnerstag auf Freitag die
Jnſel Guadeloupe Genauere Nachrichten fehlen noch

Leirung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Fritz Ranz
für den Jnſeratenteil Friedrich Endrulat Druck und
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einſchließlich Unterhaltungsblatt

Letzte Nachrichten
Das ſpaniſche Königspaar in München

München 28 Sept Nach der Ankunft in der Reſidüberreichte der Prinzregent dem Kön i i on Spa ken
das Großkreuz des Militärverdienſtordens
während die Prinzeſſin Ludwig als Großmeiſterin des The
reſienordens der Königin düberreichte g en Thereſienorden

München 28 Sept Der König und die Königin von
Spanien unternahmen nachmittags eine Rundfahrt durch die
Stadt Gegen ſechs Uhr begab ſich der König nach dem Rat
haus wo ein offizieller Empfang durch die ſtädti
ſchen Körperſchaften ſtattfand Jm Repräſentationsſaal
nahm der König den Ehrentrunk entgegen

Nuntius Caputo f
Berlin 28 Sept Wie das Berliner Tageblatt mel

det iſt der frühere päpſt liche Nuntius in Mün
chen Caputo in Neapel geſtorben

Kongreß der Aſſociation Literaire
Mainz 28 Sept Unter dem Protektorate des

Großherzogs von Heſſen begannen heute die Ver
handlungen des Kongreſſes der Aſſociation Lite
raire et Artiſtique Jnternationale DieReichsregierung iſt vertreten durch den Geheimen Ober
regierungsrat Oegg vom Reichsjuſtizamt der Grüße des
Reichskanzlers überbrachte Namens der heſſiſchen Regie
rung und des Großherzogs ſprach Staatsminiſter Ewald
Außerdem ſprach noch Oberbürgermeiſter Dr Goettelmann
Offiziell vertreten ſind ferner die Regierungen Jtaliens
Belgiens Frankreichs und der Schweiz

Vom Fürſten Eulenburg
Berlin 28 Sept Auf eine in Liebenberg eingezogene

Erkundigung erfolgte die Antwort die Meldung Fürſt
Eulenburg beabſichtige im Oktober nach Rorſchach in der
Schweiz überzuſiedeln ſei erfunden

Ballonunfall
Düſſeldorf 28 Sept Bei dem heutigen Aufſtieg des

Ballons Düſſeldorf II des niederrheiniſchen Vereins
für Luftſchiffahrt verſuchte Hauptmann v Abercron
als Führer des Ballons eine neue Erfindung die Ver
wendung des ſog Luftſacks Beim Aufſtieg platzte dieſer
Luftſack Der Ballon in dem ſich außer dem Führer noch
drei Jnſaſſen befanden konnte jedoch glücklich gelandet
werden

Mord auf offener Straße
Trier 28 Sept Privattelegramm Jn dem luxem

burgiſchen Grenzort Waſſerbillig wurde geſtern der
Schreinergeſelle Hild gen von einem Fabrikarbeiter
aus Büdelingen auf offener Straße er mordet Der Mör
der wurde verhaftet

Der Zwiſchenfall von Caſablanca
Paris 28 Sept Die Regierung hat von General

Amade einen Bericht über die Umſtände bei der Jnhaft
nahme der deſertierten Legionäre eingefordert

Paris 28 Sept Halbamtlich wird mitgeteilt Sobald
die Antwort des Generals Amade über die Vorgänge in
Caſablanca eingetroffen iſt wird die Angelegenheit den
juriſtiſchen Beiräten des Miniſteriums des Aeußeren unter
breitet werden

Internationale Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz

Luzern 28 Sept Die Jnternationale ne für
geſetzlichen Arbeiterſchutz iſt im hieſigen Rathauſe zu ihrer
fünften Generalverſammlung zuſammengetreten Die wach
ſende Ausdehnung und die innere Kräftigung der Vereini
gung zeigt fich in der großen Zahl der vertretenen Regie
rungen und Sektionen Sämtliche europäiſche
Staaten außer Portugal und den Balkanländern haben
amtliche Delegierte Sektionsvertreter und Gäſte entſandt
außerdem die Vereinigten Staaten von Amerika Japan und
der Papſt Aus Deutſchland ſind Delegierte des
Reiches der Regierungen Preußens Sachſens und Ba
dens ſowie 16 Vertreter der Geſellſchaft für ſoziale Reform
unter Führung ihres Ehrenvorſitzenden Staatsminiſters a
D Frhrn v Berlepſch erſchienen Nach der Begrüßung durch
den Präſidenten der Vereinigung Landammann Scherrer
St Gallen und dem Schultheis von Luzern wurden fünf

Kommiſſionen gebildet zur Vorberatung folgender Gegen
ſtände Finanzen und Verwaltung Bekämp
fung gewerblicher Gifte Kinder und Heimarbeit
Maximalarbeitstag Vollzug des Arbeitsſchutzes
internationale Unfallverſicherung Dieſe Kommiſſionen er
ſtatten morgen und Mittwoch dem Plenum Bericht

Oeſterreich Ungarns Antwort auf die Marokko Note
Wien 28 Sept Der Politiſchen Korreſpondenz zu

folge iſt die Erwiderung Oeſterreich Ungarns auf die fran
zöſiſch ſpaniſche Note dem franzöſiſchen und ſpaniſchen Bot
ſchafter in Wien zugegangen Sie lautet in allen weſent
lichen Punkten zuſtimmend betont aber die Not wendi g
keit eines ſolidariſchen Vorgehens Europas in
der marokkaniſchen Frage

Tweedmouth geht
London 28 Sept Der Lordpräſident des geheimen

Rates Lord Tweedmouth der früher das Amt des erſten
Lords der Admiralität bekleidete hat aus Geſundheitsrück
ſichten um ſeine Entlaſſung gebeten

Jswolski und Tittoni
Deſio 28 Sept Der ruſſiſche Miniſter des Aeußeren

Jswolski iſt heute nachmittag hier eingetroffen Er
wurde auf dem Bahnhof von dem Miniſter des Aeußeren
Tittoni empfangen

Die Cholera in Petersburg
Petersburg 28 Sept Die Choleraſtatiſtik der letzten

24 Stunden weiſt 263 Neuer krankungen und
102 Todesfälle auf Die Zahl der Erkrankten beträgt
1346

Haag 28 Sept Das Reuterſche Bureau bezeichnet die
Mitteilung auswärtiger Blätter die Königin werde in
der erſten Woche des künftigen Monats nach Nervi bei
Genug reiſen als un richti g

lorenz 28 Sept
lInationales Re

Der Kongreß für intert wurde heute hier eröffnet
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9 J 99 50 Baltimore 97 75 Canada Pacific 172,25 Pennsylvania

Vom internationalen Zuokermarkt
Während der abgelaufenen Berichtswoche blieb der Grund

ton stetig wenn auch zuweilen ruhigere Stimmung zum Durch
bruch kam Das Fehlen des Regens in den Haupt Rübenbezirken
Mittel und Norddeutschlands trug zu der stetigeren Auffassung
bei Man ist im allgemeinen geneigt anzunehmen dass der
guantitative Ertrag bei weiterem Regenmangel hier einen emp
findlichen Ausfall erleiden könnte und will deshalb den weiteren
Verlauf der Dinge abwarten Die Kurse für neue Ernte Waren
daher auch nur minimalen Veränderungen unterwortfen die sich
im allgemeinen nach oben richteten Dagegen hatte der Sep
temberpreis eine starke Schwankung durchzumachen Die
Gründe hierfür lagen in Zwangs Eindeckungen die einzelne In
teressenten vornehmen mussten Von England her bestand
Nachfrage der Raffinerien für prompten Rohzucker so dass ver
schiedene Abschlüsse zu guten Preisen erzielt wurden Dies
eranlasste auch die deutschen Raffinerien die zur Hauptsache
Exportware herstellten fester zuzugreifen Von Amerika her
kam den europäischen Märkten insofern eine Anregung als die
Newvorker Notierungen um acht Punkte heraufgesetzt wurden

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Verände
rungen Der Hamburger Lagerbestand verminderte sich um
99 800 Voriahr 39 300 Sack und beläuft sich nunmehr auf 160 700
Vorjahr 230 500 Sack Die englischen Vorräte stellen sich

nach einer Vermehrung um 22 100 Vorjahr 112 600 d auf
690 700 Vorjahr 662 500 da Die Stocks in der amerika
nischen Union nahmen um 1000 Vorjahr 11 000 Tons ab und
stellen sich nunmehr auf 255 000 Vorjahr 235 000 Tons Die
cubanischen Vorräte erreichen nach einer Abnahme um 3000

Vorjahr 11 000 Tons die Höhe von noch 40 000 Vorjahr 68 000
Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach einer Ab
nahme um 48 700 Vorjahr 17 900 Tons auf 1 218 200 Vorjahr
l 343 800 Tons

Am Kornzuckermarkte war das Geschätft in den
ersten Tagen nur wenig belebt so dass Kursnotierungen nicht
vorgenommen wurden Erst in der zweiten Wochenhälfte
konnte das geschehen wobei zunächst 10 30 Pfg höhere Preise
angesetzt wurden als in der Vorwoche Das Angebot in neuer
Ware blieb noch immer geringfügig Das meiste Interesse für
sie zeigten einige süddeutsche Raffinerien dann auch einige
Raffinerien aus dem Magdeburger Bezirk Am Wochenschluss
liess die Kauflust nath und es verbleibt nur ein Gewinn von
2 bis 5 Pfg Am Terminmarkte erhöhte sich Sep
tember um 40 Pfg die schliesslich wieder verloren gingen Die
übrigen Sichten wurden nur wenig verändert Vereinzelt schritt
die Spekulation zu kleineren Meinungskäufen Am Wochen
schluss der etwas abgeschwächt ist ergeben die Kurse gegen
den Vorwochenschluss nur geringfügige Veränderung Am
Raffinademarkte herrschte anfangs ruhige später stetige
Tedenz Die Forderungen der Raffinerien blieben unverändert
Für greifhare Ware bestand recht lebhafte Kauflust namentlich
für Spezialmarken Ware zur späteren Lieferung blieb unbe
gehrt Die Abforderungen auf alte Schlüsse gestalteten sich
recht lebhaft England zeigte verschiedentlich Kauflust für deut
schen Granulated der hohes Aufgeld erzielte

Ueber den Geschäftsgang beim Kalisyvndikat
wird dem B geschrieben Die Syndikatsaufträge laufen
jetzt bei den Werken in beachtenswertem Umfange ein In
erster Linie hat den Anlass zu der plötzlichen Belebung des Ge
schäftes die Ueberschreibung der Soll stedtlieferungen
auf das Syndikat gegeben Wie wir aus Syndikatskreisen hierzu
erfahren sind diese amerikanischen Aufträge die einen Absatz
wert von 6 bis 7 Millionen Mark darstellen noch bis zum Ende
dieses Jahres auszuführen es wird hiermit also an die Svndi
katswerke eine grosse Anforderung gestellt die sich indessen um
so leichter abwickeln lässt als einmal der Absatz in den letzten
Wochen mir sehr still gewesen war des weiteren aber auch die
Werke in der Mehrzahl sich im Laufe der stillen Geschäftszeit
grössere Vorräte auf Lager gelegt hatten die jetzt abgefahren
werden können Da es sich bei allen amerikanischen Aufträgen
um hochprozentige Ware handelt weil sonst die Frachtenbe
rechnung den Preis zu stark belasten würde kommt die Ab
wicklung dieser grossen Order den Syndikatswerken um so ge
legener Da nebenher auch noch die regelmässigen Aufträge des
Svndikats laufen zeigt das amerikanische Geschäft zurzeit ein
recht lebhaftes Gepräge Da die wirtschaftliche Lage nach den
hier vorliegenden Berichten sich immer mehr aufhellt und auch
die für das Kaligeschäft so bedeutsame Ernte einen günstigen
Abschluss zu nehmen verspricht beurteilt man die Aussichten
des Absatzes nach Amerika auch für die weitere Folge nicht
unfreundlich Und das europäische Ausland hat sich gerade in
diesem Jahre als ein guter Abnehmer erwiesen Das inlän
dische Geschäft hat die Saison zum grössten Teil hinter
sich und ist wieder in ruhigere Bahnen eingelenkt Das Er
gebnis des Absatzes an die deutsche Landwirtschaft ist als
durchaus günstig zu betrachten und übertrifft das vorfährige
Wenn somit nicht alle Anzeichen trügen wird es dem Svndikat
auch trotz der starken Produktionsvermehrung und des zeit
weilig gestörten Marktes möglich sein für das Jahr 1908 zum
ersten Male in dem Absatzwert die Ziffer von l 000 000 Mk zu
erreichen Diese Tatsache würde einen Markstein in der Ge
schichte des deutschen Kalibergbhaues bedeuten

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 202 25 Diskonto 179 87 Deutsche Bank 242 87 Kanada
72 87 Paketfahrt 107 50 Nordd Llovd 87 25 Pussische Anleihe
von 19092 83 50 L aurahſitte 210 00 Bochumer Guss 225 75 Har
pener 207 00 Gelsenkirchen 197 12 Berliner Handelsgeselischaft
169 87 Baltimore 98,00 Phönix 1383 87 Dresdner Bank 148 62
Schaaffhausen 137 50 Lombarden 22 90 A F G 229 10 Siemens

Halske 205 87 Deutsche Uebersee 149,90 Tendenz Schwä
cher Per Oktober

Auf dem Kassamarkte notierten h öher Böhmisches
Brauhaus 1 Schultheiss Brauerei 4 Deutsche Bierbrauerei 50
Park Witzleben 20 Neuer Botanischer Garten 50 Düssel
dorfer Waggon 1,60 Hallesche Masch 3 Linke Waggon 1 10
Baer Stein 50 Panzer ca 7 Seck 50 Albert chem Fabr 3
Basalt 1,50 Deutsche Gasglühlicht 50 Allgem Elektr Ges 50
Bergmann Elektr 4 Siemens Halske 60 Nordd Trikot
Weberei 50 Köhlmann Stärke 5 Berl Braunkohlen 2 Hasper

50 Westeregeln 60 Dagegen notierten niedriger3pro2z BFeichsanleihe 10 30r0z Reſchsanleihe 05 3 pro
Konsols 20 3proz Konsols 10 Reichsbank Anteile 65 Flek
trische Hochbahn 80 Handelsgesellschaft für Grundbesitz 25
Breitenburg Zement 25 Giesel Zement 50 Sächs Thüring
Zement 1,40 Schwartzkoptt 2 Aluminium Ind Ges 12 30 Chem
mitz Zimmer mann 25 Kronprinz Metall 75 Stoewer Fahrrad
I 10 Annaburger Steingut 2,50 Norddeutsche Steingut 25
Planiawerke 1,80 Elberfelder Papier 2 Caroline 2,75 Düssel
dorfer Pöhren 75 Mülheimer Bergwerk 2

Liquidationskurse für ultimo September 1908 30roz Reichs
anleihe 84 30 30roz Pr Konsols 84 20 3proz Sächs BRente
83 50 5proz Fisenb Anleihe von 1890 100,25 Chinesische
5proz Ayl v 1896 102 00 do 4 r Anl v 1898 97 75 Japa
nische 4pro2 Anl 91 75 Italien 3Bproz Rente 104 25 Portug
unif III Anl 62 50 4pro2z Anl v 1880 34,25 do proz Anl
V 1894 77 50 do 3proz Anl v 1896 73 00 do 4proz kons Anl
V 1889 I u II 86,50 4proz Anl v 1902 83 80 do 4proz Staats
Rente 76 75 Spanische 4proz Rente 94 75 Türkische unff Anl
V 1903/06 93,00 do 400 Fr Lose 144,00 Ungar 4proz Gold
rente 93 50 do Kron Rente 93 090 Buencs Aires Gproz Stadt
Anleihe 101,50 Lübeck Büchen Eisenb Akt 175 00 Gr Berliner
Strassenbahn Akt 172 00 Hamburger Strassenhahin Akt 179 50
Buschtichrader Lit B 267 25 Oesterr Nordwestbahn Akt
113,25 do B Elbethal Eisenb Akt 113,50 Oesterr Ungar

118 ,00 Anatolier 113,25 Gotthardb 174 ,50 Italienische Meri
dional 131 50 Italienische Mittelmeerbahn 78 00 Prince Henri
125,00 Hamburg Paketf 107,50 Hansa Dampfsch 117 50 Nordd
Lloyd 88,00 Berl Handelsges 169,50 Com u Disc Bank 109 00
Darmstädter 127,50 Deutsche Bank 242 50 Disconto Gesellschaft
179,50 Dresdner Bank 148,25 Nationalbank 119,00 Oest Kredit
Akt 201,75 Oest Länderbk 110 ,50 Russ Bk f a H 133 25
Schaaffhausen 137 50 Wiener Bankverein 131 00 Wiener Union
bank 139 00 A G 227,50 Bochumer 225,75 Deutsch Luxemhb
159,00 Dt Uebers Elektr 149 75 Dortm Union 59 00 Dynamite
Trust 160 00 Gelsenkirchen 196 75 Harpener 206 75 Hohenohe
179 00 Laurahütte 209,50 Phönix 184 00 Rhein Stahl 174,50

er 167,75 Siemens Halske 203,50 Russ Bankn
4,50

Londoner Börse vom es Sept Es notierten Engl Konzols
86,00 Rio Tinto 69 12 Geduld 2,86 Goldfields e7 Ste l com 46,87
Steel prefs 111,75 Rand Mines 7,31 Anaconda 12

Concordia chemische Fabrik auf Aktien zu Leopoldshall
Wie der Geschäftsbericht ausführt dürfte im laufenden
Aeschäftsjahr der Absatz der Gesellschaft bedeutend ge
ringer werden da eine grössere Zahl neuer Kaliwerke syndi
katsreif geworden sind mit denen das Syndikat Provisorien
unterhält und deren Eintritt in dasselbe bevorsteht Die Markt
lage für die nicht durch das Syndikat vertriebenen Produkte
war besonders im zweiten Semester des diesjährigen Geschäfts
jahres nicht günstig und liess ein Nachgeben im Preise wie im
Verbrauch erkennen Besonders gilt dies von dem Brommarhkt
Solang eine Einigung mit Amerika nicht erzielt ist ist auch eine
Besserung im Bromgeschäft nicht zu erwarten Neu aufge
nommen hat die Gesellschaft die Fabrikation von Natronsulfat
und Schwefelnatrium Das Gewinnergebnis des laufenden Ge
schäftsjahres dürfte davon abhängig sein dass die svndikats
reifen Werke dem Svndikat beitreten und wieder geregelte Ver
hältnisse auf dem Brommarkte eintreten Nach Abzug der Ab
schreibhungen von 85 852 94 765 Mk verbleibt ein Reingewinn
von 285 263 299 712 Mk wovon wie bekannt 12 Proz
13 Proz Dividende verteilt und 10007 2156 Mk Vor

getragen werden sollen

Der Ahschluss der Harpener Berghbaugesellschaft dessen
wichtigste Zahlen wir bereits gemeldet haben zeigt einen Rück
gang des Erträgnisses und als Folge davon eine Verringerung
der Dividende von 12 Proz auf 11 Proz Die Einnahmen
des Unternehmens im Vergleich mit den beiden Vorjahren er
geben sich aus folgender Tabelle

1905/06 1906/07 1907/08
Bruttobetriebsgewinn 20 548 833 21 886 685 24 796 897
Diverse Einnahmen 1 242 528 2 224 852 1 120 875
Vortrag 228 690 334 368 236 727

Gesamteinnahmen 22 020 041 24 445 615 26 154 500
Generalunkosten 41 139 329 4 444 250 5 135 916
Aussergewöhnl Kosten 308 445 469 945 362 977
Bergschädenreserve 500 000 800 000 500 000
Abschreibungen 8 422 930 9 281 842 11 469 999

Reingewinn 8649 326 9 449 559 8 685 619
Seit dem Jahre 1905/06 ist in der Förderung der Harpener

Bergbaugesellschaft auch die der Zeche Siebenplaneten einbe
griffen Die Gesamterzeugung sämtlicher Harpener Zechen
stellte sich im Geschäftsſahre 1907/08 auf 7 405 532 Tonnen
gegen 6 959 512 Tonnen im Vorſahre Die Gewinne aus den ein
zelnen Abteilungen des Kohlengeschäfts waren früher besonders
bekanntgegeben worden Seit dem Vorjahre werden sie jedoch
in einer Summe aufgeführt zusammen mit den Gewinnen aus
der Schiffahrt den Teeröfenanlagen und der Abteilung Eisen
konstruktion Es darf angenommen werden dass der diesjährige
Mehrgewinn zum Teil aus Kohlen und Koks geflossen ist da
neben der Mehförderung das Kohlensvndikat die Preise mit Wir
kung ab 1 April 1907 um 1 Mk pro Tonne erhöht hat Von
diesen höheren Preisen hatte die Harpener Gesellschaft im Vor
fahre nur für das letzte Ouartal einen Nutzen gehabt während
sie für das ganze jetzt abgelaufene Geschäftsjahr die höheren
Erlöse erzielte Im Vorjahre hatte dagegen die Wertpapierrech
nung einen Mehrgewinn von 1 Million Mark gebracht da die
Gesellschaft die Kuxe der Kohlenzeche Westfalen verkauft hatte
Ob in diesem Jahre das Wertpapierkonto einen Gewinn oder
Verlust gebracht hat ist aus den bisher bekannten Zahlen noch
nicht zu ersehen Durch die Erhöhung der Abschreibungen ver
wandelt sich der ausgewiesene Mehrüberschuss von 7 Min
Mark in einen Minderreingewinn von 763 940 Mk Von
dem Reingewinn in Höhe von 8 685 619 Mk werden für die Aus
zahlung von II Proz Dividende 7 942 000 Mk verbraucht wäh
rend im Vorſahre die Verteilung von 12 Proz Dividende 8 664 000
Mark erforderte Zu satzungsgemässen Gewinnanteilen werden
322 852 i V 368 831 Mk verwendet Die Zuwendungen für
gemeinnützige Zwecke aus dem Reingewinn belaufen sich wieder
auf 180 000 Mk Auf neue Rechnung werden 240 754 236 727
Mark vorgetragen An dem Gewinn des Geschäftsiahres 1908/09
wird das erhöhte Aktienkapital von 80 Mill Mark teilnehmen Im
März war das Aktienkapital zum Erwerb der Kuve der Gewerk
schaften Victoria zu Lühnen und Kobold um 7 800 000 Mk er
höht worden

andfoelag eneseherr
Aufsichtsratssltrung der Deutschen Bank

Berlin 28 Sept In der heutigen Aufsichtsratssitzung der
Deutschen Bank wurde Rechnungsabschluss für das
erste Halbjahr 1908 vorgelegt Bei einer Steigerung des Ge
samtumsatzes gegenüber dem entsprechenden des Vorjahres und
bei fortschreitender Entwicklung der Geschàäftslage konnte ein
erfreuliches Ergebnis festgestellt werden
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Köln 28 Sept Der Aufsichtsrat der Eschweiler
Köln Eisenwerke Akt Ges beschloss der am 30 Okt
ſtattfindenden Generalversammlung für das Geschäftsjahr 1907
bis 1908 die Verteilung einer Dividende von 8 Proz gegen
10 Proz im Vorjahre vorzuschlagen

Waren und Produkte
Getreidoe

Berliner Produktenpörse 22 Sept Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 202 206 00 Roggen inl 174 17e Hafer märkischer
menklenburg pommerseher prenss posenscher u sohlesischer trei
177 184 mittel 168 176 gering 165 167 russischer mittel u gernMais rundoer 169 00 178 00 Gerste inland Futtergerete et
und gering 164 175 gute 176 184 russische und Donau ſeiohto 145
bis 149 Erbsen inländ und aus ländischer Futterwaare 186 200 kleino
e Weizenmeh 00 26,00 29,50 Roggenmeh 0 uod 1 22,39 24,60Woizenkeie 10,75 11 78 Roggenkſeie es 12 20 Alles rei Ban

Hamburg 28 Sept Weizen fest Mecklendurger and Osr
Holsteiner 208 Roggen fest Mecklenburger und Altmärker
176 188 russ eit 9 Pud 10/15 147,50 Gerste ruhig südruas eit
21,60 EBater fest Holsteiner und Mecklendurger 170 175 Mais

fest Amoeriea mixod cit La Pata cit 126 50
Pest 28 Sept Weizen fest per Oktober 11,65 Gd 11,56 Br

r or Oktober 9,34 Gd 9,50 Br Hater per Oktober 8,00 Gd
8,01 Br per Sept 8,42 Gd Br per Mai 40 Gd 7,41 Br

Sotritus
Nordhausew 26 Sept Branntwein 40 Vol Proz fur 100 k

105 106 66,50 67 50 o 46 Vol Proz für 100 kg 106 1or
M per r Dieſe ne Fass ab re

ambdurg 26 Sept piritus fest per Sept 28 erBept Okt 28 da per Okt Nov 28 d e r d
Petroleum

Hamburg 28 Sept Petroleum unreg Standard white l1oKo 7,70

1 m I

Berloht der Landwirtschaftskammern für die Prounz Sachsen
und das Herzogtum Anhalt

über tatsäohlich erzielte Preise für Getreide und Hälsenfrächte
vom 29 Sept 1908

Kreis Weizen Roggen Gersto Hater Erbsen

Mi A r A rAschersleben St 19,80 20,50 17,30 17 60 17,50 20,5015 20 16,6026,00 28 00

Bernburg 19,80 20,200 17,40 19,80 21 10 24,00
Delitzsch 18,50 20,00 17 40 18,00 18,00 19,70 2
Dessau
Eckartsber 18,00 19,90 17,00 17,20 13,00 19,00 14 00 14,40 16,00 16 00Erfu Stadt 18,00 20,00 17,00 18,25 18,00 21,00 15,50 16,50 20,00 24,00

Grafsch HohenstHalberstadt St 18,80 19,70 16,60 17,40 7,50 19,80 15,20 16,1520,00 22,50

Halle Stadt 19,70 20,50 17,50 18,20 19,50 21,50 165 60 16,20 28,00 24,00
Saalkreis 19,60 20,00 16,90 17,50 18,50 21,50 15,00 16,00 20,00 23 50

Jerichow J 20,00 n 7 7 henenMagdeburg 20,80 20 20 16,00 28,60Mansteld Seodirg 19, 20 0 16,70 17,50 18,50 20,0014,50 16,00 32 00 26,00

Merseburg Stadt 18,90 20 80 17,50 18,20 18,50 21,00 14,50 17 00 30 00 35 00

Land 20,40 2 16,60Naumburg TNordhausen mSangerhausen 19,00 19,60 20,10 aWeissentels Stadt 19,20 20,00 17,20 17,80 19,00 20,50 14,00 15,00 2

Zorgaun 19,40 16,90 21,20 2 SWittenberg
Heu Halberstadt Stadt 5,84 5 98 Jerichow I Wittenberg

c Ebheu Torgau Halle Stadt 6,00 6,0 Fuhrenpreis
MMoerseburg St 4,50 85,00 do Land Eckartsberga 8,e0

Stroh Halberstadt Stadt 8,92 4,60 lang 8,10 8,82 kurz Jerichow I
2,40 lang kurz Wittenberg lang kurz Torgaulang kurz Halle Stadt 50 lang 2,50 kurz Fuhren
preis Merseburg Stadt 4,00 5,00 lang 1,80 2,00 kurz do Land

lang kurz Eckartsberga 3,60 lang 2,20 kaurzKartofteln Halberstadt Stadt 65,50 6,00 Jerrchow 1 Witten
berg Torgau Halle Stadt 00 6,50 Merseburg Stadt5,50 6,00 do Land Eckartsberga 8,40 Mk

Zucker
Hamburg 28 Sept Rübenrohgueker 1 Produkt Basis 889hendement neue Usanee trei an Bord Hamburg

vorm nachm abendsper Septbr 16,50 19,50 19,40 Mk
Oktober I 30 19,20 19,20Dezember 19 25 19,89 19 65Meere 10 19,75 19,85Mai 919,96 20,00 20,05August 2 20,25 20,30 20,35

ruhig behauptet matt
Kaffee

Hamburg 28 Sept Good average Santos
vorm nachm abendsper HEtober d d GgDesember z Gd a28 Gd 28 GdMr 28 Gd 328 4d 28 GdMai 238 d 28 Gd 25 Gastetig stetig ruhigBremen 88 Sept Kaffee ruhig

Havre 28 Sept Kaftee good average Santos per Sept 41 per
Des 89 per März 881, pe Mat 88, Ruhig

Kartoffelmehl und Stärke
s Zyrlin 28 Sept Kartoffelmehl und Stärke 19,50 20,00 Feuohte
StärkeM a gäebur C 28 Sept Prima Kartoftelstäarke und Mehl fur
100 Kg 19,50 30,00

Wolle
Bremen 28 Sept Baumwolle ruhig Upl loko middl 50 Pfg

Metalle
London 2v Sept Chili Kupter stetig 59 8 Mon 60 Zinn

Straits stetig 1835, 3 Monat 135 Blei span ru mee en glisohb13, Zink gewohnliehe Marke ruhig 195, spes Marke 30

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emdoen

New Vork 28 9 26 S Ohiecago 28 26 DWeizen p Septbr 109 110 Weizen p Septbr 99 100
v u Pesz 199 1109 v ez 100 101Mais p Septbr 86 86 Mais p Septbr 79 79

7e 77 p Herr 65 66Mehit Spring olears 4 16 4 18 Haäater p Desbr 69 69Kaffee Vair Rio Nr 7 i s v Aai 61 61p Sept 5,60 5,55 Roggen p Dez 87 971Nov 5,50 S,50 Sohmala Sept 10 27 10,22Petroleum in Cases 10,00 10,90 a Okt 10,27 10,22
do in New Vork 8,650 8,50
do in Philadelphia 8,45 8,45

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schiffsnachrichten

Hamburg 28 Sept Hamburg Amerika Linie Silesia aut
Ausreise 26 Sept von Moji nach Vokohama abgeg La Plata
27 Sept morgens 9 Uhr von Para über Magdeira Lissabon
Leixoes und Havre nach Hamburg abgeg Suevia 28 Sept
morgens 6 Uhr von Moji nach Kobe abgeg Bavaria 27 Sept in
Galveston angek Slavonia von Ostasien 26 Sept in Colombo
angek Karthago auf Heimreise 27 Sept mörgens 7 Vhr in
Rio de Janeiro angek Dania nach Havana und Mexiko
27 Sept morgens 8 Uhr von Vigo abgeg President Grant nach
New Vork 27 Sept nachm 2 Uhr 50 Min von Boulogne abgeg
Kamerun nach Westafrika 28 Sept morgens 6 Uhr Dover pass
Odenwald nach Westindien 26 Sept mittags 12 Uhr von Ant
werpen abgeg Schwarzburg nach Westindien 26 Sept vorm
11 Uhr in Antwerpen angek Blücher nach New Vork 26 Sept
morgens 10 Uhr 35 Min Scilly pass Sevilla von New Orleans
26 Sept morgens 9 Uhr auf der Elbe angek Acilia nach der
Westküste Amerikas 25 Sept von Teneriffa abgeg Togo
nach Westafrika 24 Sept von Las Palmas abgeg Bosnia von
Baltimore 27 Sept nachm 122 Uhr auf der Elbe angek Alle
mannia nach Mexiko 26 Sept in Veracruz angek Hamburg
von New Vork nach Gemua 26 Sept vorm 11 Uhr von Gibraltar
abhgeg Pretoria 26 Sept nachm 5 Uhr von New VPork direkt
nach Hamburg abgeg Sparta auf Ausreise 26 Sept in Ro
sario angek Troja nach Südbrasilien 26 Sept von Paragua
abgeg Navarra vom La Plata ,25 Sept nachts Madeira pass
Dacia von Mittelbrasilien 26 Sept vorm 11 Uhr von Funcha
abgegangen

Wasserstände,
bedeutet über unter Null

irre Falſ Wuebe
Trtern Brdorenpegel 27 Jept 35 28 Sept 0 55 o
Nebra Oberpegel n 08 e r2,11 e 3w Dnterpegel 1,28 26 2 nWeissentels Oberpegel m 2,44 2,40 J JUnterpegel 0,14 o o 14 STat 27 u 28 u 2Alsleben Oberpegel 27 80 28 2,80 s ar Unterpegel 1,08 00 8 SBernburg o0,74 e 741 SKalbe Oberpegel 60 a48 2do Unterpegel 20 0,26 S 7ser Egor Elbe Moldau

h Falſſ W uobyodwels 7 e Torgau es iPreg S Wittenberg o 6Jungbunzl 0,04 1 Rosslau 0, 47 4 SLaun 0,25 4 r e 0,50 5Pardubitz 0,64 2 Uagdeburg 0,77 0Brandeis 70 19 1 ITangermde r wo 5 S
Melnik 0,14 17 WVittenbrge e o 2 SLautmerits 28 0,55 5 PDODomite Peg 27 87 8 e
Anasig 70,832 Hohnstort 28 47 2 2Dresden 1,66 4 Lauenburg 44 8
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